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Neues Wundzentrum in Rheinstetten hat seinen Betrieb aufgenommen
Die Rodday Wundmanagement GmbH hat in Rheinstetten ihr 
ambulantes Versorgungszentrum für Patienten mit schlecht- 
heilenden und chronischen Wunden eröffnet. Zusätzlich zur 
häuslichen Betreuung durch Pflegedienste und Ärzte, soll hiermit 
ein wichtiger Beitrag zur Behandlung chronischer Wundpatienten 
in der Region Karlsruhe geleistet werden. 
Die Eröffnung des Wundzentrums erfolgte am 29. September 
2023 im Beisein des Rheinstetter Oberbürgermeisters Sebastian 
Schrempp und 60 geladenen Gästen aus Arztpraxen, Pflege-
dienstleistern und Heilberufen. Mittlerweile wurden bereits die 
ersten Patienten versorgt. Im Wundzentrum erfolgen die Behand-
lung und die regelmäßige Kontrolle des Heilungserfolges.
In Deutschland leiden derzeit bis zu 4 Millionen Menschen an 
schlecht-heilenden oder chronischen Wunden - Tendenz steigend. 
Das familiengeführte Unternehmen Rodday hat es sich in den 
letzten 20 Jahren zum Ziel gemacht, in der Versorgung neue Maß-
stäbe zu setzen. Die Behandlung im Wundzentrum Rheinstetten 
erfolgt durch speziell geschulte Wundmanager mit modernsten 
Materialien. Sie sorgen für die fachgerechte Reinigung, die richtige 
Wundauflage und eine effiziente Absorption der Wundsekrete, 
um eine Geruchsbildung zu verhindern. Besonders der Geruch 
einer chronischen Wunde ist ein Faktor, der stark zur Beeinträch-
tigung der Lebensqualität Betroffener führen kann, denn damit 
einhergehend kommt es oft zu Schamgefühlen und zum Rückzug 
aus dem sozialen Leben.
„Mit dem ambulanten Wundzentrum in Rheinstetten wollen wir die 
Lebensqualität der Patienten in der Region deutlich verbessern“, so 
Eva Schnetz, Leiterin des Außendienstes bei Rodday.

Die Rodday Wundmanagement GmbH ist mit über 350 Mitarbei-
tenden ein deutscher Marktführer in der Versorgung von Patienten 
mit chronischen Wunden und Wundheilungsstörungen. Mit ihrem 
bundesweit größten Team an hochspezialisierten Wundmanagern 
bietet sie eine moderne Wundversorgung. Die Wundmanager behan-
deln direkt in den Wundzentren und bieten deutschlandweit Thera-
pieempfehlungen und Anleitungen für die optimale Versorgung von 
chronischen Wunden für Ärzte und Pflegende. (23 ASBNR 106)

Kontakt
Wundzentrum Rheinstetten, Karlsruher Str. 27, 76287 Rheinstetten, 
Termine nach Vereinbarung 0152 28805159,
wz.rheinstetten@rodday-wundmanagement.de

Gemeinsam gegen Gewalt - gemeinsam für Frieden
Rund 30 Besucherinnen und Besucher fanden sich vergangenen 
Freitag in der St.-Ulrich-Kirche in Mörsch ein, um gemeinsam ein 
Zeichen zu setzen gegen Gewalt - für den Frieden. 
Eingeladen hatte Oberbürgermeister Sebastian Schrempp zu-
sammen mit der evangelischen und der katholischen Kirchenge-
meinde Rheinstetten. „Es ist für mich unvorstellbar, was momen-
tan in Israel und dem Gaza-Streifen passiert“, so Schrempp in 
seiner kurzen Begrüßung. „Grausame Gewalt - ja, auch grausame 
Gegengewalt“ mache ihn ratlos. Auch Markus Müller für die ka-
tholische Kirchengemeinde und Sebastian Bauer-Hoffmann für 

Markus Müller, Kirchenälteste Marion Niethammer, Sebastian 
Schrempp und Sebastian Bauer-Hoffmann (v. l.)

die evangelische Kirchengemeinde fanden klare Worte gegen 
diesen Konflikt. Bauer-Hoffmann verlas Gedanken, die Bürgerin-
nen und Bürger in den Tagen zuvor in einem hierfür ausgelegten 
Buch niederschreiben konnten: „NEIN - gegen diese Gewalt; 
JA - für Frieden, Achtsamkeit, Respekt“ stand da unter anderem 
geschrieben. Und nach gemeinsamem Gebet und Gesang gingen 
die Gäste dann auch tatsächlich noch achtsamer nach Hause.

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
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Nachruf

Die Stadt Rheinstetten trauert um

Lothar Kastner
Er verstarb am 28.09.2023 im Alter von 89 Jahren.

Lothar Kastner war vom 20.02.1969 bis zu seinem Ausscheiden am 01.07.1994 bei der 
Gemeinde Rheinstetten als Feldhüter und Obstbaumwart beschäftigt.

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit.

Unsere Trauer gilt dem Verstorbenen, unser tiefes Mitgefühl seinen Angehörigen.

Für die Stadt Rheinstetten		  Für die Mitarbeiterinnen und
		  Mitarbeiter der Stadt Rheinstetten

Sebastian Schrempp		  Reinhard Oberle
Oberbürgermeister		  Personalratsvorsitzender

In seiner Sitzung am vergangenen Dienstag hat der Gemeinderat 
Bürgermeister Michael Heuser einstimmig für weitere acht Jahre als 
Ersten Beigeordneten der Stadt Rheinstetten gewählt.

Zu den ersten Gratulanten zählte Oberbürgermeister Sebastian  
Schrempp, der sich auf die weitere Zusammenarbeit freut: „So kön-
nen wir die Arbeit hier im Gemeinderat kontinuierlich fortsetzen und 
die begonnenen Projekte gemeinsam zu Ende bringen.“

BM Michael Heuser freute sich über das großartige Ergebnis und be-
dankte sich beim Gremium: „Dieser Vertrauensbeweis ist Verpflich-
tung für mich“, so Heuser, der in Rheinstetten eine „liebens- und 
lebenswerte Kommune“ sieht. „Die nächsten Jahre werden wir weiter 
mit den großen Themen Stadtentwicklung, Energieversorung, bezahl-
barem Wohnraum, Klimaschutz und Bürgerbeteiligung beschäftigt 
sein“, erklärte Michael Heuser. „Ich freue mich auf meine zweite 
Amtszeit und auf die damit einhergehenden Herausforderungen.“ 
Abschließend richtete der „Baubürgermeister“, dessen zweite Amts-
zeit im Januar beginnt, seinen Dank an sein Team im Technischen 

Rathaus, ohne das dies alles gar nicht möglich sei. Auch seine 
Familie, die die Wahl mit Spannung verfolgte, halte ihm im-
mer den Rücken frei und habe stets ein offenes Ohr für die 
Belange aus Rheinstetten.

re@di-Fachgruppentreffen in Rheinstetten
Am 11.10.2023 fand das 24. re@di-Fachgruppentreffen in Rhein- 
stetten statt. Das Fachgruppentreffen ist neben dem Plenum und 
den Projektgruppen eine der drei Ebenen und dient dem persönli-
chen Austausch und der Besprechung strategischer Entscheidungen. 
Die Stadt Rheinstetten wurde durch Kevin Mössinger, Sachge-
bietsleiter Organisation und IuK, vertreten. Gemeinsam wurde 
über die Ziele der Zusammenarbeit und die gemeinsame Um-
setzung von strategischen Prozessen und Projekten in der kom-
munalen Digitalisierung sowie von digitalen Innovationen im 
Verwaltungsbereich gesprochen. 
Durch den kontinuierlichen Austausch 
von Erfahrungen und Informationen 
sollen Synergieeffekte erzielt werden, 
mit denen die einzelnen Städte per-
sonelle und finanzielle Ressourcen 
bei der digitalen Transformation 
einsparen bzw. effektiv einsetzen kön-
nen. Zudem werden technologische 
„Flickenteppiche“ vermieden, indem 
man kommunenübergreifende Pro-
jekte abstimmt und gemeinsame Stan-
dards sowie Schnittstellen realisiert.
Anfang des Jahres wurde mit Ertunc 
Ertekin ein Digitalisierungsbeauftragter 

bei der Stadt Rheinstetten eingestellt, der gemeinsam mit Kevin 
Mössinger und Hauptamtsleiter Christian Schorpp die erarbei-
teten Ziele der Digitalisierung in Rheinstetten vorantreibt. Bei 
Fragen rund um das Thema Digitalisierung stehen Ihnen Kevin 
Mössinger und Ertunc Ertekin gerne zu Verfügung.
Um diese Ziele zu erreichen, wurde der auslaufende Dienst-
leistungsvertrag mit re@di durch Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp um ein weiteres Jahr verlängert. Die Stadt Rheinstet-
ten wird so auch 2024 ein starker Partner der interkommunalen 
Zusammenarbeit re@di sein.

Bürgermeister Michael Heuser im Amt bestätigt
Gemeinderat wählt einstimmig /“Großartiges Ergebnis“

Im Amt bestätigt: BM Michael Heuser mit Ehefrau und 
OB Sebastian Schrempp
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116  
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

27.10.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. 0721 28603
28.10.	 easyApotheke, Knielingen                                   
	 Grünhutstraße 1, Tel. 0721 57040950
29.10.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier           
	 Neuburger Str. 7, Tel. 07242 1010
30.10.	 Blumen-Apotheke, Mörsch
	 Rappenwörthstr. 23, Tel. 07242 5555
31.10.	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
	 Rheinstr. 41, Tel. 0721 9550260
01.11.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
	 Bernsteinstraße 4, Tel. 0721 577273
02.11.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
	 Ettlinger Str. 5, Tel. 0721 356360

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro� buergerbuero@rheinstetten.de              07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	   8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags, die Ausländerbehörde während der gesamten 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	   9.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Herzlich willkommen am Rheinstettener offerta-Stand
Erleben Sie vielseitige Aktionstage und ein tolles Gewinnspiel
In diesem Jahr präsentiert sich die Stadt Rheinstetten der Region 
mit einem neuen Standkonzept, vielseitigen Aktionstagen und 
einem tollen Gewinnspiel. Interessierte können sich in Halle 1 an 
unserem Stand D 27 über die vielfältigen Freizeit- und Naherho-
lungsmöglichkeiten informieren und sich auch die druckfrische 
Neuauflage des Gaststätten- und Unterkunftsverzeichnisses und 
des Rheinstettener Vereinsflyers abholen. Wir laden Sie vom 
28.10. bis 05.11. täglich zwischen 10 und 18 Uhr herzlich ein, 
unseren Messestand zu besuchen. 

Neu: Aktionstage
Rheinstetten hat viel zu bieten: Neben der landschaftlichen Viel-
falt und den beiden Seen gibt es auch zahlreiche kulturelle und 
gastronomische Angebote, viele Spielplätze und Freizeitmög-
lichkeiten für Familien. Auf der Aktionsfläche am Rheinstettener 
offerta-Stand finden während der neun Messetage tolle Mit-
mach-Angebote, Informationstage und Aktionen statt. Kommen 
Sie vorbei und lernen Sie unsere Akteure kennen und sehen Sie, 
was Rheinstetten ausmacht. 
28. + 29.10.:
Lernen Sie das Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA- 
Raum kennen
30.10.:
Das Hallenbad Rheinstetten stellt sich vor
31.10.:
Das traditionelle Apfelsaftpressen des Stadtbetriebs ist wieder da
01.11.:
Das Eiscafé Schlager zu Gast am Stand
02.11.:
„Tag der Energie“ - Die Stadtverwaltung informiert über Windkraft 
und Nahwärme
03.11.:
Das „Kroko“ des Krokomobils zu Gast
04.11.:
Geschicklichkeitsspiel „Der Heiße Draht“ lädt zur Reise durch 
Rheinstetten
05.11.:
Kreativaktion mit dem Kunstverein Rheinstetten e. V.

Das PAMINA-Museum präsentiert sich am 28. und 29.10. auf 
dem Rheinstettener offerta-Stand.

Bühnenprogramm
Die große Bühne in der Aktionshalle, im Foyer der Neuen Messe, 
feiert in diesem Jahr ihr Comeback. Dort präsentieren sich auch in 
diesem Jahr wieder einige Rheinstettener Vereine und Gruppen. 
29.10., 11 und 12 Uhr: Marinesingers Rheinstetten
02.11., 15 und 16 Uhr: Ballettstudio Véronique
05.11., 15 Uhr: Freizeitgruppe Silberstreifen
05.11., 16 Uhr: TSC Rheinstetten

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg!

Versuchen Sie Ihr Glück
Natürlich darf das große Messe-Gewinnspiel nicht fehlen. Freuen 
Sie sich auf tolle Hauptpreise und in diesem Jahr auch auf zahl-
reiche Sofortgewinne in Form von Gutscheinen Rheinstettener 
Betriebe. Einfach am Stand vorbeikommen und teilnehmen. Wir 
bedanken uns herzlich bei:
Atelier 31, Theodor-Heuss-Straße 31
Café Wonkas, Rappenwörthstraße 45 d
Eiscafé Schlager, Rastatter Straße 1 A & Gutenbergstraße 2
Fahrner GmbH, Gewerbering 21
Koch Immobilien, Karlsruher Straße 25
Luftsportgemeinschaft Rheinstetten e. V.
Meine Brautboutique, Hauptstraße 18
Restaurant Da Gino, Rheinaustraße 53
Restaurant Schoko, Hauptstraße 53
Seegugger Biergarten, Am Epplesee
Sentieree, Karlsruher Straße 46
Tabakschuppen, Kraichgaustraße 12
Ufgau Restaurant, Dammfeld 13

Ermäßigten Eintritt sichern
Auch in diesem Jahr können die Eintrittskarten lediglich im Online- 
Ticketshop unter www.offerta.de/tickets oder an der Tageskasse 
vor Ort gekauft werden. Gegen Vorlage des Besucherflyers an der 
Tageskasse oder mit dem Online-Rabattcode „off23“ können Sie 
sich eine Ermäßigung von 1,50 € auf das Tagesticket sichern. Der 
offerta-Besucherflyer ist im Bürgerbüro, Rathaus Mitte, erhältlich. 
Besuchen Sie uns in Halle 1 am Stand D 27. Wir freuen uns auf Sie!

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter: Linkenheim-Hochstetten, Bietigheim, Durmersheim, 
Kuppenheim, Steinmauern, Rheinstetten Aktuell

aufgrund des bevorstehenden Feiertages beachten 
Sie bitte die folgenden Verschiebungen:

Redaktionsschluss Montag, 30.10.2023, 12.00 Uhr

Verteilung ab Donnerstag, 02.11.2023
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Ebbes vun frieher unn heit

Nach dem Abzug der Westwallarbeiter war es wieder still in 
der Gemeinde geworden. Alles ging wieder seinen gewohn- 
ten Gang. Doch die Ruhe war trügerisch, was sich am Sonn-
tag, dem 30. August 1939 bestätigen sollte. Zunächst war 
nichts Auffälliges zu erkennen gewesen. Alles schien an dem 
schönen Spätsommersonntag seinen gewohnten Gang zu 
gehen. An solchen Sonntagen kündigte sich meist Besuch 
an. So waren unsere Verwandten aus Mörsch, Onkel August 
und Tante Anna mit dem Rad gekommen. Auch Onkel August 
und Tante Ida mit den Kindern Herbert, Hannelore und Agnes 
waren mit der Bahn aus Rastatt angereist. Bei solchen Anläs-
sen wurde, sofern es das Wetter es zuließ, ein großer Tisch 
im Hof aufgestellt. Während die Erwachsenen sich angeregt 
unterhielten, spielten wir Kinder vergnügt im Hof, am Nach-
mittag gab es dann immer ein gutes Vesperbrot. Ich wurde 
zur nahen Wirtschaft, zur Lokalbahn geschickt, um Bier und 
Schweinerippchen einzukaufen. An diesem Tage war es irgend- 
wie anders als sonst. Meist waren sonst einige Männer mit 
Kartenspiel beschäftigt. Doch dieses Mal standen sie mitten 
im Lokal und sprachen laut durcheinander. Ich konnte mir 

Kriegsausbruch 1939

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten e. V. - 2023/21
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

darauf keinen Reim machen. Vielleicht wirkte die ungewöhn-
liche Situation der erregten Gespräche sich auch auf mein 
Verhalten aus. Jedenfalls sagte die Wirtin, die hinter der 
Theke stand, zu mir, es ist Mobilmachung, gehe nach Hause. 
Mit dieser Nachricht ging ich nach Hause, um davon zu be-
richten. Also doch, war der Kommentar, den ich aber damals 
nicht einzuordnen verstand. Die gute Laune war dahin. Die 
Gäste machten sich eiligst auf den Heimweg. Die Nachricht 
der Mobilmachung verbreitete sich wie im Flug im Ort. Doch 
die meisten Menschen glaubten nicht, dass dies der Beginn 
des 2. Weltkriegs war.

Die wehrfahigen Männer hatten sich noch am Tag der Mobil-
machung im Gasthaus zur Krone und im Schwanen zur Ein-
schreibung zu melden. Dies hatte zur Folge, dass sich viele 
Forchheimer bei ihrer Einberufung zur Wehrmacht dadurch 
bei der gleichen Einheit wiederfanden und einige Forchhei-
mer während des Krieges in einer Einheit zusammen blieben.

Aus Reinhold Kästels Heft 2
„Forchheimer Geschichten und Notizen“

Stadt Rheinstetten sucht geeignete Häuser bzw. 
Wohnungen zur Unterbringung von Flüchtlingen 
und von Wohnungslosigkeit bedrohter Menschen
Sind Sie Eigentümerin/Eigentümer eines Hauses oder 
einer Wohnung und können sich vorstellen, dieses Objekt 
langfristig an die Stadt Rheinstetten zu vermieten?

Die Stadt Rheinstetten steht vor der Aufgabe, noch in diesem 
Jahr für Geflüchtete aus der Ukraine und Asylsuchende geeig-
nete Unterkünfte zu finden. Im nächsten Jahr müssen weitere 
Personen im Rahmen der Anschlussunterbringung aufgenom-
men werden. Auch die Unterbringung von Menschen, denen 
Wohnungslosigkeit droht, ist eine Aufgabe der Stadt Rhein- 
stetten. Daher ist sie sehr daran interessiert, geeignete Immo-
bilien (Wohnungen oder Häuser) langfristig anzumieten. Die 
Anmietung erfolgt zu den orts- bzw. marktüblichen Preisen.

Wenn Sie als Eigentümerin/Eigentümer ein solches Objekt 
der Stadt Rheinstetten anbieten möchten, nehmen Sie bitte 
Kontakt zur Stadt Rheinstetten, Bauamt - Sachgebiet Gebäude 
und Liegenschaften - Technisches Rathaus, Badener Str. 1, auf. 
Gerne auch über E-Mail an reinhard.oberle@rheinstetten.de 
oder monika.friedrich@rheinstetten.de.

Erscheint das Angebot geeignet, werden wir mit Ihnen einen 
Besichtigungstermin vereinbaren.

Raumänderung: Amtsgeschäfte des Notars ab sofort neben Rathaus Mitte
Die Notarsprechstunden bei Herrn Notar Roland Preis finden ab sofort neben dem Rathaus Mitte, Rappenwörthstr. 51, 3. OG 
(barrierefrei) statt.
Die Sprechtage sind immer donnerstags vormittags. Eine vorherige Terminvereinbarung mit dem Notariat ist erforderlich: 
Notariat am Karlstor, Karlstr. 49, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/619317-0, E-Mail: info@notar-preis.de
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Der Männerchor - 135 Jahre gesangliche Vielfalt
Konzert Männerchor des MGV Eintracht Mörsch e. V. am 15.10.2023
Am Sonntag, 15.10.2023, feierte der MGV Eintracht Mörsch in der 
Bernhardushalle sein 135-jähriges Jubiläum. Dieses Jubiläum ist 
gleichbedeutend mit 135 Jahre Männerchor, dem es vorbehalten 
war, diesen Jahrestag mit einer Hommage an den Chorgesang zu 
feiern. Das kurzweilige, unterhaltsame Konzert mit dem Motto 
„Der Männerchor - 135 Jahre Vielfalt“ wurde mit Solovorträgen 
von Naomi Steinmeier und Clemens Hauk anspruchsvoll aufge- 
lockert. Von Beginn an sprang der Funke von den Sängern auf 
das Publikum über. Vor und auf der Bühne - Begeisterung pur.
Gleich zu Beginn des Konzerts überzeugte der Männerchor mit 
zwei „Abendfrieden“, von Schubert und Desch, die schon viele 
Jahrzehnte zum Repertoire gehören. In der ersten Konzerthälfte 
gelang der Wechsel zwischen Schlagern aus den zwanziger Jahren 
und klassischen Männerchorsätzen, wie dem fulminanten „Chor 
der Schmiedegesellen“ aus Albert Lortzing‘s Waffenschmied. Mit 
dem Eröffnungschor „Erhebet das Glas“ aus der Oper Ernani, 
konnten die Männer vor der Pause wiederholt ihr Können unter 
Beweis stellen.
Nach der kurzen Unterbrechung gab es einen Rückblick auf das 
135-jährige Vereinsgeschehen, ehe es musikalisch weiterging. 
Die zweite Hälfte des lockeren Abends war prall gefüllt mit weltbe-
kannten Schlagern und Evergreens. Dazu gehörte „La Pastorella“ 
genauso wie der „Griechische Wein“ und „Ich war noch niemals 
in New York“ von Udo Jürgens. Highlights waren die Lieder in 

englischer Sprache. Elvis Presley‘s „Can‘t help falling in love with 
you“ machte den Männern auf der Bühne sichtlich Spaß. Ebenso 
die „Bohemian Rhapsody“ von Freddie Mercury. Die international 
bekannten Songs „You raise me up“ und „The Wellermann“ zum 
Abschluss des Konzerts begeisterten das Publikum einmal mehr. 
Die geforderte Zugabe war selbstverständlich. Hervorragend war 
die Leistung von Olga Zheltikova am Klavier. Ihr prägnantes Spiel 
kam allen beteiligten Akteuren zu Gute. Die musikalische Leitung 
des Konzerts lag in den Händen des Chorleiters Alexej Burmistrov, 
der für sein 20. Dirigentenjubiläum geehrt wurde, verbunden mit 
dem Dank für die bisherige, gemeinsame und erfolgreiche Zeit 
mit dem Eintracht-Männerchor. Alles in allem war es eine wirklich 
gelungene Veranstaltung. 

Bruderbund Mörsch veranstaltet Ehrungsmatinee
Franz Sattler für 70-jährige Mitgliedschaft geehrt
Am Samstag fand im Vereinsheim des GV Bruderbund die dies-
jährige Ehrungsmatinee für langjährige, verdiente Mitglieder 
statt. In einer Feierstunde konnten zahlreiche Jubilare mit einer 
Ehrenurkunde ausgezeichnet werden. 

Der 1. Vorsitzende, Walter Schneider, begrüßte die zu ehrenden 
Mitglieder sowie die Vorsitzende der Chorgruppe Karlsruhe- 
Rheinstetten im Badischen Chorverband, Frau Rosemarie Appel, 
die im Laufe der Veranstaltung die Ehrung des ersten Vorsitzen-
den vornehmen würde. Der Chor New Voice Generation eröffnete 
danach unter der Leitung seiner Dirigentin Elizaveta Zarayskaya 
mit zwei Liedern den Ehrungsreigen. Ehre wem Ehre gebührt, 
unter dieses Motto hatte der Vorstand die Matinee gestellt. Er 
hob die Wichtigkeit des Vereinslebens und des Zusammenhalts 
in diesen Zeiten hervor, in denen aktuell nur noch unschöne 
Nachrichten und Schlagzeilen vorherrschen. Der Verein, so der 
Vorsitzende, hat tolle Mitglieder, die dem Verein über Jahrzehnte 
hinweg die Treue gehalten haben und dies, so der Wunsch, auch 
weiterhin tun. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um aktive 
oder passive, also fördernde Mitglieder handelt. 

Die erste Ehrung erfolgte für 15 Jahre aktives Singen im Chor. Hier 
wurde Manuela Bogenschütz mit einer Urkunde ausgezeichnet. 
Zu ehren waren ansonsten wieder Mitglieder, die dem Verein seit 
40, 50, 60 und sogar unglaublichen 70 Jahren angehören. 40 Jahre 
im Verein sind Otto Schneider und Werner Knäbel. Nachdem 
beide nicht anwesend sein konnten, erhalten sie die Ehren- 
urkunde und die goldene Ehrennadel des Vereins nachträglich 
ausgehändigt. Anschließend erfolgte die Ehrung von Willi Heil, 
dem ehemaligen Vizechorleiter und musikalischem Leiter der 
Stadtmusikanten, sowie von Viktor Burkart und Santos Gutierrez 
für ihre 50-jährige Mitgliedschaft. Auch der erste Vorsitzende, 
Walter Schneider, wurde für seine 50-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Diese nahm der zweite Vorstand, Günter Sallinger, vor. 
Die Ehrung des Chorverbandes für 50 Jahre aktives Singen im 
Chor für Walter Schneider erfolgte, wie eingangs erwähnt, durch 
Rosemarie Appel. Sie würdigte die Leistung, die erforderlich ist, 
in den Genuss einer solchen Ehrung zu kommen und gab dabei 
auch einen Abriss über ihre Recherche zum Werdegang des Jubi-
lars bis zur heutigen Position als ersten Vorstand. Neben einer 

Urkunde überreichte sie die dazugehörige Ehrennadel.  Nach 
einem Musikstück von Frau Zarayskaya erfolgte die Ehrung für 
die Mitglieder, die dem Verein bereits seit 60 Jahren angehören. 
Walter Schneider hob hervor, was dies für eine grandiose Leis-
tung ist, einem Verein so lange die Treue zu halten. Geehrt wur-
den die Mitglieder Hermann Martin, Gerhard Koch, Werner Neu, 
Peter Weßbecher und Rolf Rastetter. Die letzte Ehrung der Mati- 
nee erfolgte an Franz Sattler, der dem Verein seit unglaublichen 
70 Jahren angehört. Als langjähriger, ehemaliger Sänger nannte 
er rückblickend für ihn besondere und bewegende Momente 
seines Chorlebens. Im Zusammenhang mit dieser Ehrung zitierte 
der erste Vorsitzende einen schweizer Schriftsteller, der einmal 
sagte: Es ist mehr wert, jederzeit die Achtung der Menschen zu 
haben, als gelegentlich ihre Bewunderung. Diese Achtung sei 
Franz Sattler jederzeit gewiss. Nach weiteren Liedvorträgen von 
NVG und den Schlussworten des 1. Vorsitzenden endete eine 
ansprechende Ehrungsmatinee mit einem geselligen Umtrunk.

Rosemarie Appel und
Walter Schneider

Walter Schneider und
Franz Sattler
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Herein, herein, wir laden alle Frauen ein!
... zu unserem Fest von Frauen für Frauen in Rheinstetten
Mit diesem Aufruf haben wir uns zum ersten Mal in der Geschichte 
der Frauengemeinschaft Neuburgweier an ein Fest für alle Frauen 
aus Rheinstetten gewagt. Ob Mitglied oder nicht, ob katholisch, 
evangelisch, muslimisch, anders gläubig oder konfessionslos, 
alle waren sie eingeladen. Ob aus Forchheim, Mörsch und Neu-
burgweier, alle Frauen sollten sich angesprochen fühlen. Und sie 
kamen! 
Am 14.10.2023 war es endlich so weit. Mit 100 Frauen auf un-
serer Gästeliste sind wir in unser Fest gestartet. Ausgestattet mit 
Namensschildern und einem Gläschen Sekt wurde schon vor 
dem offiziellen Beginn gestaunt, geplaudert und viel gelacht. Im 
herbstlich geschmückten Festsaal füllten sich schnell die Reihen 
mit gut gelaunten Frauen aus ganz Rheinstetten.
Nach der Begrüßung durch unsere Vorsitzende Anni Schuppiser 
ging es in den besinnlichen Teil unseres Festes. Mit einem Impuls 
zur Schöpfung und unserer Verantwortung zur Bewahrung der 
Erde, mit Informationen zu unserer Arbeit, unserem Dachverband 
der Kfd und einem Segensgebet wurde der Impuls beendet. 
Die wunderschönen Musikstücke von Caroline Weiler (Querflöte) 
und Christopher Deck (Ukulele) rundeten diesen Teil klangvoll ab. 
Natürlich gab es auch wieder unsere allseits beliebte Fotoecke. 
Dieses Mal konnten sich alle in einer feudalen Wohnzimmerecke 
ablichten lassen. Ausgestattet mit allerlei Hüten, Brillen etc., 
oder ganz „natürlich“ wurde unser Angebot gerne angenommen. 
Ob im Einzel- oder Gruppenbild konnte unsere Fotografin Carina 
Stalla alle Foto-Willigen in ausgelassener Stimmung auf Bilder 
bannen. Kurz gesagt - alle hatten einen riesen Spaß dabei. 
Fürs leibliche Wohl hatte unsere Küchentruppe unter der Leitung 
von Edith Bauer, Ingrid Gimber und Petra Bechtold bestens 
gesorgt und alle mit einem grandiosen Buffet überrascht. Unsere 
Gäste kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus und griffen 
beherzt zu. Gestärkt durch das leckere Essen und beschwingt 
durch die vielen netten Begegnungen wagte es unser Musiker-
team, nun verstärkt durch Lothar Deck am Klavier, uns alle zu  
einer Runde Gesang einzuladen. Ausgestattet mit Liedzetteln war 
auch das ein Vergnügen. Viele unserer Gäste hatten diese alten 
Volkslieder vor Jahren das letzte Mal gesungen. Manch Einer war 
Freude und echte Rührung ins Gesicht geschrieben. Nach dem 
Nachtisch war die Zeit für eine himmlische Szene gekommen.
Frei nach dem Motto „Wir kommen alle, alle, alle in den Himmel“ 
konnten wir das Geheimnis lüften, was zu tun ist, um in den 
Himmel zu kommen und noch wichtiger, was „da oben“ denn  
erwartet werden kann. Alle durften Zeugen einer Szene werden, 
die sich so oder so ähnlich bestimmt immer mal wieder an der 
Himmelspforte abspielt. Und es war, wie an diesem Abend bei 
uns, alles in weiblicher Hand. Doch ganz ohne Männer, ohne  
unsere Männer, könnten wir dieses Fest nicht stemmen. Ein Auf-

bau und Abbau ohne sie wäre nicht auszudenken. Im Hintergrund 
sind sie stets zu allem bereit, was uns die Arbeit erleichtert.
Und wie immer freuten sich unsere Damen auch dieses Mal über 
ein charmant kredenztes Getränk durch die Hand unserer Alltags-
helden.
Das Fest neigte sich mit den Dankesworten unserer „Chefin“ an 
alle unsere fleißigen Helferinnen und Helfer dem Ende entgegen. 
Doch kein Ende eines Festes, ohne „unser“ Abendlied! Und so 
wurde zum Abschied noch einmal gesungen, bevor sich die Rei-
hen lichteten.
An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ an alle, die in 
irgendeiner Weise zum Gelingen unseres Festes beigetragen 
haben. Ob Küchenteam, Deko Fachkräfte, Schauspieler, Musi-
kanten, Fotografin, Möbelpacker, Putztruppe uvm. Ohne diese 
Teamleistung könnten wir ein solches Fest nicht feiern. 
Vielen herzlichen Dank auch an alle Frauen, die unserer Einla-
dung gefolgt sind und mit ihrer Anwesenheit und guten Laune 
unser Fest erst möglich gemacht haben. Euer Lob und eure Dank-
barkeit haben uns überwältigt. Seid alle herzlich gegrüßt!
Eure Frauen vom Leitungsteam
der Katholischen Frauengemeinschaft Neuburgweier
Anni Schuppiser, Ursula Weiler, Michaela Braun, Petra Bechtold, 
Ingrid Gimber, Edith Bauer, Iris Deck und Maria Pirrello.

Ein Hinweis noch:
Die am Fest gemachten Fotos werden irgendwann in den nächs-
ten Wochen im Schaukasten vor unserer St. Ursula Kirche und im 
Internet auf unserer Seite der Kirchenhomepage
(www.kath-rheinstetten.de) zu bewundern sein.

1108 Jahre ehrenamtliches Engagement im DRK Forchheim
Viele Hände und Herzblut macht den Erfolg und einen Verein leben-
dig! Unter diesem Motto wurden im Rahmen eines Ehrungsabends 
am vergangenen Freitag die Helfer des DRK sowie JRK Forchheim 
für Ihr Engagement innerhalb des Vereins geehrt. Insgesamt 
1060 Jahre wurden während des offiziellen Festaktes durch  
den Ortsvereinsvorsitzenden Ralf Lakeit und dem Bereitschafts-
leiter Maik Olpp innerhalb des DRK gewürdigt. Darunter unter 
anderem unsere Gertrud Schorb für unglaubliche 65 Jahre Mit-
gliedschaft und Unterstützung des Vereins. 

Ebenfalls für ihr jahrelanges Engagement wurden folgende Mit-
glieder geehrt:

5 Jahre
Laura Mundle, Sven und Marisa Müller, Larissa Kirchhöfer, Va-
nessa Schrapp, Björn Ahrens, Lena Gräßer, Margit Kirchhöfer, 
Brunhilde Schorb, Michael Dittes und Helena Traue
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10 Jahre
Sandra Apostolitis, Ann-Kathrin Jöhsel, Peter Heck, Erika und 
Franz Just, Hans-Peter Olpp, Dennis Gräßer und Tom Priemer
15 Jahre
Eva-Maria und Horst Gührer, Sofie Lakeit, Martha Köpfler und 
Cornelia Matheis
20 Jahre
Christin Schwarz, Saskia Burkart und Barbara Feldmaier
25 Jahre
Sandra Kleinknecht, Ralf und Manuela Lakeit, Erika Schorb, 
Andreas Rottner und Maik Olpp
30 Jahre 
Holger Feldmaier
35 Jahre
Nicole Louis, Beate Heck, Christine Leis und Uwe Matheis
40 Jahre
Roswitha Gührer und Peter Schorb
45 Jahre
Birgit Düx, Michael Gührer und Klaus Schorb
50 Jahre
Elfriede Feldmaier, Jürgen Rottner und Herbert Schorb

Selbstverständlich durften an diesem Abend auch unsere flei-
ßigen Nachwuchs-DRKler aus dem Jugendrotkreuz nicht fehlen. 
Alleine unsere Jugendrotkreuzler brachten es insgesamt auf 
48 Jahre ehrenamtliches Engagement. Die Ehrung erfolgte durch 
die Bezirksjugendleitung Albtal Bianca Kapahnke und die beiden 
Gruppenleiter Jonas und Larissa Nikl.
Geehrt wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft Florian und 
Lena Feldmaier. Zusätzlich wurde der Einsatz der anderen Jugend-
rotkreuzler mit einer eigenen Urkunde belohnt. Hierunter waren 
Lucio Häde, Leo Häfner, Saskia Nagel und Aleyna Durmaz.

Da Helfen uns ein großes Anliegen ist haben wir dieses Jahr zu 
Gunsten unseres Jugendrotkreuzes auf große Geschenke verzich-
tet und dafür unserem DRK Nachwuchs ein paar Wünsche für die 
Ausbildung erfüllt. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil nutzten die Anwesenden 
die Zeit sich auszutauschen und in Erinnerungen zu schwelgen. 
Herzlichen Dank an alle Anwesenden für die schönen Gespräche 
und das ehrenamtliche Engagement sowie an unseren Ralf und 
seiner Manuela für die Organisation des Abends. Schön, dass wir 
euch alle haben!
Weitere Infos unter: www.drk-forchheim.de

Matthias Egersdörfer wäre gern „freundlich zu de Leut“
Der jüngste KiR-Kabarettabend begann eigentlich ganz harmlos: 
Matthias Egersdörfer, der knorrige Franke, betrat die Bühne, setzte 
sich an einen kleinen Tisch und schlürfte seinen Kaffee - hörbar. 
Doch schon nach den ersten Sätzen war klar, in der ersten Reihe 
sollte man beim Kabarett nicht sitzen und schon gar nicht bei ihm. 
Denn den Hang zur Cholerik, den man dem Künstler zurecht unter-
stellen muss, bekamen vor allem die Gäste ganz vorne zu spüren. 
Weiter hinten ging es - sehr zur Freude derer, die da saßen oder 
wie es ein Besucher formulierte „Aus sicherer Entfernung haben 
wir die Nachrichten aus dem Hinterhaus genossen.“
Nachdem Egersdörfer schon nach wenigen Minuten den ihm 
eigenen Schaum vor dem Mund hat, nimmt er das Publikum mit 
in die Abgründe des „Bühnen-Egers“, der an seinem Küchentisch 
sitzend das bzw. sein Leben kommentiert. Als Publikum fragt man 
sich schnell, was schlimmer ist, das Leben im Hinterhaus zwischen 
Frau Schlitzbiers Husten und Herrn Spitzbarts Nachbarschaft mit 
„hohem Rumpelfaktor“ oder der Bühneneger selbst, der die Mut-
ter nach deren Tod als Handpuppe wieder auferstehen lässt und 
sich wohlfühlt in seinem Missmut. Und trotzdem, gerne wäre er 
„freundlich zu de Leut, aber er kriegts ums verrecke net hin“.
So oder so, Egersdörfer steht vor „zeppelinreperaturhallengroßen 
Problemen“ in seinem traurigen alltäglichen Einerlei und in sei-
nem Zorn auf alles und jeden: auf die Frauen, deren Denkweise 

so unverständlich ist, wie das Leben der Tiefseefische, auf die 
neuen Sprecher beim Klassiksender des Bayrischen Rundfunks, 
die sich nicht mehr die Nägel feilen, auf die traumatischen Erfah-
rungen, wenn es in den Urlaub nach Italien ging („Wenn der Bub 
kotzt, fängt der Urlaub an.“)
Und wer so Probleme hat und auf ein solch verpfuschtes Leben 
zurückschaut, der hat auch Anspruch auf einen „scheiß Herbst“ 
und einen „beschissenen Winter, bei dem man spätestens im 
Februar an Selbstmord denkt“.
Und wenn der „König der Raserei“ gerade so in Fahrt ist, dann  
bekommt auch das Schulzentrum sein Fett weg. An den Führerbun-
ker habe er zuerst denken müssen, als er das Schulzentrum zum 
ersten Mal gesehen hat. Um dann deutlich milder ins Gästebuch 
zu notieren: ... aber dann ist das Publikum „so herzerfrischend 
freigiebig mit dem Applaus und dem Lachen, dass es schöner 
nicht mehr geht!“ Und so ist Egersdörfer am Ende wieder milder 
gestimmt und er verkauft Selbstgemachtes mit „Unterschrift“.
Dieser Abend mit Matthias Egersdörfer auf der KiR-Bühne in 
Rheinstetten war weder Kabarett und schon gar nicht Comedy 
und auch nicht wirklich schreiend lustig. Einige wenige fanden 
seine Ausdrucksweise unangebracht. Für alle anderen war 
Egersdörfers Auftritt Theater eines großartigen Solisten, ein 
Kammerspiel ganz besonderer Güte. � Fotos: Franz Gerstner
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage 
Sonntag, 29.10.2023
Allerheiligen, 01.11.2023
Sonntag, 05.11.2023

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderausstellung
„LEGO®SCHÄTZE aus vier Jahrzehnten“
27. Oktober - 17. Dezember 2023
Mit einer Auswahl an Modellen aus Legosteinen von den 1980er-Jahren bis heute 
sowie Eigenkreationen aus privaten Sammlungen können kleine und große Besucher 
in der Ausstellung vielfältige Themenwelten der bunten Steine erleben. Der Bogen 
spannt sich von der Zeit der Ritterburgen über Piratenabenteuer und den Wilden Wes-
ten bis hin zur modernen Stadt mit Jahrmarkt und Eisenbahn. Auch ein verträumtes 
Weihnachtsdorf ist aufgebaut. Hinzu kommt eine breite Auswahl an Technikmodel-
len. Eine Spielecke für Kinder rundet das Ausstellungserlebnis ab.

Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, 27. Oktober 2023 um 19 Uhr 
im Museumshof sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen!

Öffnungstage:
29. Oktober 14 - 17 Uhr
01./05./12./19./26. November 14 - 17 Uhr
03./10./17. Dezember 14 - 17 Uhr
Für Gruppen können auch Besuchstermine außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden.

Am 28. und 29. Oktober präsentiert sich das Museum am Stand der Stadt Rheinstetten auf der diesjährigen Offerta. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Einladung zur Eröffnung der Sonderausstellung
LEGO®SCHÄTZE AUS VIER JAHRZEHNTEN

am 27. Oktober 2023 um 19 Uhr im Museumshof
(bei Regen in der St.-Ursula-Kapelle)

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen!

Öffnungstage der Ausstellung:

29. Oktober 14 - 17 Uhr
01./ 05./ 12./ 19./ 26. November 14 - 17 Uhr
03./ 10./ 17. Dezember 14 - 17 Uhr

Für Gruppen können auch Besuchstermine außerhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden.

Der Eintritt ist frei.
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des
Oberbürgermeisters / der Oberbürgermeisterin

Stadt Rheinstetten� Landkreis Karlsruhe

Wegen Ablauf der Amtszeit des Stelleninhabers wird die Wahl 
des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin notwendig.

Die Wahl findet statt am Sonntag, 03.12.2023.

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal-
ten hat. Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, so findet eine Stichwahl zwischen den zwei Personen 
statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimmenzahlen er-
halten haben; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.

Eine erforderlich werdende
Stichwahl findet statt am Sonntag, 17.12.2023.

Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen 
erhalten hat; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Oberbürgermeisters/Oberbür-
germeisterin beträgt 8 Jahre.

Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Mona-
ten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom 

Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen 
in das Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der 
Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung 
seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine 
Versicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehö-
rigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch 
dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik 
Deutschland eine Wohnung haben, sich am Wahltag aber seit 
mindestens drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhal-
ten. Diese Wahlberechtigten werden nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis der Gemeinde eingetragen. Mit dem schriftlichen 
Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, 
dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch  
beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis 
zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnli-
chen Aufenthalt in der Gemeinde haben wird.

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberech-
tigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens 
drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung 
begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen.

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde- 
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine 
Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen.

Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen 
hält das Bürgermeisteramt Rheinstetten, Rappenwörthstr. 49, 
76287 Rheinstetten bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und - ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen 
Versicherung und Nachweisen - spätestens bis zum Sonntag, 
12.11.2023, beim Bürgermeisteramt Rheinstetten, Rappen-
wörthstr. 49, 76287 Rheinstetten eingehen.

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 
KomWO gilt entsprechend.

Rheinstetten, 20. Oktober 2023

Bürgermeisteramt Rheinstetten

Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister
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Jahresabschluss 2022

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Ausländerbehörde bis einschließlich  
27.10.2023 geschlossen
Die Ausländerbehörde der Stadt Rheinstetten bleibt bis 
einschließlich 27.10.2023 für persönliche Vorsprachen 
geschlossen. 
Sie haben die Möglichkeit, uns Ihr Anliegen per E-Mail an 
auslaenderbehoerde@rheinstetten.de oder 
ordnungsamt@rheinstetten.de zu schreiben. 
Wir bemühen uns, trotz des Personalausfalls Ihr Anliegen 
zeitnah zu bearbeiten, bitten jedoch um Ihr Verständnis, 
wenn die Bearbeitungszeit länger dauert. 

Ablesung der Wasseruhren

Ablesung der Hauptwasseruhren
Auch in diesem Jahr erfolgt die Ablesung der Hauptwasseruhren 
wieder durch die Kunden selbst. Hierfür wird Ihnen von unserem 
Dienstleister co.met GmbH die Ablesekarte zugesandt.

Bitte teilen Sie den Stand Ihrer Hauptwasseruhr unserem Dienst-
leister, der Firma co.met GmbH im Zeitraum vom 27.10.2023 - 
16.11.2023 mit.
Der von Ihnen mitgeteilte Zählerstand wird zum 31.12. hochge-
rechnet.

Ergeht keine Mitteilung des Zählerstandes, wird der Zählerstand 
gemäß § 23 Abs. 2 der Wasserversorgungssatzung (WVS) der 
Stadt Rheinstetten geschätzt.
Sollte sich der Wasserzähler in einem Schacht außerhalb des 
Gebäudes befinden, wird der Wasserzähler von der Wasserver-
sorgung der Stadt Rheinstetten abgelesen.

Bitte beachten Sie, dass die Stadt Rheinstetten/Wasserversor-
gung telefonisch keine Termine zur Entnahme von Wasserproben 
vereinbart. Trickbetrüger versuchen sich mit Anrufen dieser Art 
Zutritt zu den Wohnungen zu verschaffen.

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Mitteilung Ihres Zähler- 
standes zur Verfügung:
Internet:
Unter der Adresse www.ablesen.de/rheinstetten/ können Sie 
sich durch Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres individuellen 
Passwortes einloggen und die Werte eingeben.
Ihre Kundennummer und Ihr Passwort sind auf der Ablesekarte 
ersichtlich.

Telefon:
Unter der Rufnummer 07242/9514-243 können Sie zu den Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Ihren Zählerstand mitteilen.

Fax/Postweg:
Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden Karten-
abschnitt des Anschreibens eintragen und die Karte per Fax an 
0681/587-5011 bzw. auf dem Postweg an das von uns beauf-
tragte Dienstleistungsunternehmen co.met GmbH zusenden.

Weitere Informationen erhalten Sie mit der Ablesekarte.

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Tierfund
Kater, rot getigert, Kontakt: Katzenstimme Rheinstetten, 
Tel. 0176/47 22 08 36
Katze, grau, Kontakt: Katzenstimme Rheinstetten, 
Tel. 0176/47 22 08 36

Aktuell
1 Autoschlüssel „Renault“

Vorwoche
2 mobile Navigationsgeräte im Beutel, Marke „TomTom“
1 Box mit Bluetooth-Kopfhörern
Schlüsselbund: 1 x Schlüssel mit schwarzer Kappe („Abus“),
1 x Schlüssel mit schwarzer Kappe (Axa 922787),
1 x Schlüssel (X63014) und 
1 x silberner Anhänger für Einkaufswagen
1 x kleiner Schlüssel mit schwarzer Kappe

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt350
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Informationen zur Bestellung
von Brennholz lang

Die bestellte Menge an Laubholz Brennholz lang (Polterholz) 
übersteigt schon jetzt deutlich das voraussichtliche Angebot.
Deshalb werden ab dem 26.10.2023 keine Bestellungen für 
Laub-Brennholz lang mehr entgegengenommen.
Nadel-Brennholz lang (v. a. Kiefer) ist ebenfalls ein gutes Brenn-
holz und kann weiterhin bestellt werden.
Die Zuteilung für Laub-Brennholz lang erfolgt frühestens im April, 
wenn die zur Verfügung stehende Menge bekannt ist. Nadel- 
Brennholz lang kann zeitnah abgegeben werden.
Sollten Sie noch Fragen haben, so steht Ihnen Förster Stolz 
während der Sprechstunde dienstags von 10 bis 12 Uhr im Bür-
gerbüro im Rathaus Mitte, Tel. 07242/9514-259, zur Verfügung.

Der Landkreis Karlsruhe und der Deutsch-
Israelische Freundeskreis sammeln gemeinsam 
Spenden für Kinder und Jugendliche in der 
Partnerregion Sha‘ar HaNegev

Nach den jüngsten Ereignissen in Israel 
haben insbesondere Tausende Kinder 
und Jugendliche mit den Folgen der Terror- 
anschläge zu kämpfen. Der Verlust von 
Verwandten, Freunden und dem Zuhause sowie die dauerhafte 
Bedrohung führen dazu, dass sie vermehrt unter psychischen 
Belastungen leiden. Der Landkreis Karlsruhe und der Deutsch- 
Israelische Freundeskreis im Stadt- und Landkreis Karlsruhe wollen 
helfen und rufen daher zu einer Spendenaktion auf. Das Geld 
kommt den Kindern und Jugendlichen in der Partnerregion Sha‘ar 
HaNegev in dieser Ausnahmesituation zugute. Damit soll auch 
die notwendige psychosoziale Betreuung sichergestellt werden.
Aufgrund der angespannten Situation in der Nähe des Gazastrei-
fens und der damit verbundenen Lebensrealität gab es bereits 
vor den Terroranschlägen in der Region Sha‘ar HaNegev ein 
breites Angebot an psychosozialer Unterstützung. Der Bedarf an 
entsprechender Beratung und unmittelbarer Hilfe ist nun jedoch 
um ein Vielfaches höher und reicht von einfacher Ganztagesbe-
treuung bis zu langfristiger psychotherapeutischer und psychia- 
trischer Unterstützung. Mit den Spenden soll dieses Angebot 
für alle Kinder und Jugendlichen ermöglicht werden. Sie stehen 
gleichzeitig auch als Dank für die Betreuung der Schülerinnen 
und Schüler aus dem Beruflichen Bildungszentrum Ettlingen, die 
den Terror am 7. Oktober miterlebten, als sie sich für einen Schü-
leraustausch in der Partnerregion aufhielten. Die Spendengelder 
werden vollständig für die Kinder und Jugendlichen in Sha‘ar 
HaNegev eingesetzt.
Spendenkonto: DE30 6605 0101 0000 0023 45
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
Stichwort: „Spendenaktion Sha‘ar HaNegev“
Deutsch-Israelischer Freundeskreis
Postanschrift: Kriegsstraße 100, 76133 Karlsruhe 
Mail: geschaeftsstelle.difk@landratsamt-karlsruhe.de

Beginn der Winterzeit

In der Nacht vom 28. Oktober 
auf den 29. Oktober 2023 (3.00 Uhr) 
beginnt wieder die Winterzeit.

Die Uhren werden um eine Stunde 
zurückgestellt!

Personen- und Autofähre „Baden-Pfalz“
Fährzeiten November
Werktags 	   6.45 - 19.00 Uhr
Samstags	 10.00 - 18.00 Uhr*
Sonn- und feiertags	 10.00 - 18.00 Uhr*

* Fährdienst nur bei schönem Wetter. 
Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 
Aktuelle Auskunft auf: www.rheinfaehre-neuburg.de

Polder Bellenkopf/Rappenwört

Baugrunderkundungen am Rheinhochwasserdamm XXVa
in Rheinstetten-Neuburgweier 
Der Landesbetrieb Gewässer im Regierungspräsidium Karlsruhe 
plant im Rahmen des Integrierten Rheinprogramms (IRP) den 
Bau des Rückhalteraums „Polder Bellenkopf/Rappenwört“. Die 
Planfeststellungbehörde im Landratsamt Karlsruhe hatte am 
23. Dezember 2020 den Planfeststellungsbeschluss erlassen. 
Als vorbereitende Maßnahme haben im Auftrag des Regierungs-
präsidiums am 17. Januar 2022 die Baugrunduntersuchungen im 
Poldergebiet und den angrenzenden Arealen, in denen künftige 
Baumaßnahmen vorgesehen sind, begonnen. (Pressemitteilung 
17. Januar 2022). 
Im Rahmen dieser Baugrunduntersuchungen werden am Rhein-
hochwasserdamm XXVa in Rheinstetten-Neuburgweier parallel 
zur Marienstraße Baggerschürfen angelegt. In der Rheinstraße 
zwischen dem Damm XXVa und dem Parkplatz am Fermasse 
werden zusätzlich Erkundungen des Straßenaufbaus durchge-
führt. Nach aktueller Planung beginnen die Arbeiten im Laufe 
der nächsten Woche und dauern bei günstiger Witterung rund 
eine Woche. Während der Arbeiten ist der Zugang zum Damm 
eingeschränkt. Außerdem kann es für die Bohrungen an der 
Rheinstraße zu einer kruzfristigen Verringerung der Fahrbahn-
breite kommen. 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.

Informationen zu den Baugrunduntersuchungen 
Baugrunduntersuchungen dienen dazu, die Verhältnisse vor Ort 
vertieft zu untersuchen. Auf Basis der Untersuchungen werden 
dann unter anderem Gutachten erstellt, um detailliert planen 
zu können. Die Mehrzahl der Baugrunderkundungen sind Boh-
rungen. Teilweise werden diese zu Grundwassermessstellen 
ausgebaut, um die Quantität und gegebenenfalls auch die 
Qualität des Grundwassers erfassen zu können. Nicht nur aus 
technischen Gründen muss der Untergrund genauer „unter die 
Lupe genommen werden“. Je besser die Verhältnisse vor Ort 
bekannt sind, desto besser kann die Baustelle gemanagt wer-
den und desto besser lassen sich künftige Beeinträchtigungen 
durch die Baustelle reduzieren. Weitere Informationen zu den 
Baugrunduntersuchungen finden Sie hier:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/wasser/irp/
rueckhalteraeume/polder-bellenkopf/rappenwoert/ 
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Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefonzentrale: 9514-0 – Behördenrufnummer 115 – Bürgerbüro: 9514-350

Rathaus Mitte, Rappenwörthstraße 49
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp	�  500

Sekretariat	�  501

Büro Oberbürgermeister
Leitung: Nadine Gottschalk� 520
Geschäftsstelle Gemeinderat� 504
Kommunalrecht� 520
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit� 507 + 508
Veranstaltungs-/Kulturkoordination� 513
Wirtschaftsförderung� 520
Bürgerschaftliches Engagement� 519
Stadtmarketing	� 513

Hauptamt
Leitung: Christian Schorpp� 100
Sekretariat	�  102
Bildung und Familie� 160 - 164
Personalverwaltung	�  130 - 135
Organisation	�  140 - 141
IuK (Information und Kommunikation)	�  137 - 139

Finanzverwaltung
Leitung: Thorsten Dauth	�  200
Kämmerei	�  210 - 214
Stadtkasse	�  230
- Buchhaltung	�  231 + 232 + 236
- Beitreibung	�  233 + 234
Abgaben, Steuern, Gebühren	�  240
- Grund-/Hunde-/Vergnügungssteuer	�  242 
- Verbrauchsgebühren/Gewerbesteuer	�  243
- Abfallberatung	�  245 

Sozial- und Ordnungsamt
Leitung: Ronald Daum	�  300
Ordnungsverwaltung/Verkehrsrecht	�  310 + 304
Gewerbe-/Gaststättenrecht	�  311
Bußgeldstelle	�  312 + 314
Feuerwehrwesen	�  340 + 341
Vollzugsdienst	�  316 - 319
Standesamt/Friedhofswesen	�  320 + 322
Ausländerbehörde	�  331 + 332
Sozial- und Rentenversicherungswesen	�  333
Sozial- und Ausländerberatung	� 334
Integrationsmanager/Asyl
0721 936-74690 oder 0175 7313421
0721 936-74680 oder 0163 7832080

Förstersprechstunde
Dienstag von 10 - 12 Uhr im Bürgerbüro� 259

Rathaus Alte Schule, Hauptstraße 2, Hauptamt
Stadtarchiv	�  128
Schulsozialarbeit	�  470
Kinder Jugend & Familien Büro	�  460 + 461

Technisches Rathaus, Badener Straße 1
Stadtbauamt
Bürgermeister Michael Heuser	 � 600
Sekretariat	�  601

Baurecht/Stadtplanung	�  610
- Bauanträge	�  621 + 623
- Bauberatung	�  613 + 622
- Bauleitplanung	�  610 + 622
- Denkmalschutz	�  613
- Geschäftsstelle Umlegungsausschuss	� 612

Umwelt & Tiefbau	�  630
- Leitungsauskunft/Vermessung	�  631
- Aufgrabungsgenehmigungen	�  632
- Straßenbeleuchtung	�  635
- Tiefbau/Entwässerung	�  634 + 636
- Umwelt und Grünflächen	�  637 + 638

Gebäude und Liegenschaften	�  670
- Gebäudeservice	�  671 + 674
- Gebäudewirtschaft	�  672, 673, 675, 676

Hochbau und Klimaschutz� 642
- Hochbau	  � 640 + 641 + 643
- Klimaschutz	�  642 + 643
- Vergabestelle	   � 602

Stadtbetrieb, Rheinaustr. 32 - 38
Leitung: Simone Wölfel	� 650
Stadtbetriebsverwaltung � 651 + 667

Eigenbetrieb Wasserversorgung, 
Rosenstraße 52 a
Techn. Betriebsleitung: Markus Balzer� 636
Wassermeister	�  654

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16
Ortsvorsteher Gerhard Bauer	�  400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  401
Dienstag: 8 - 12 Uhr, Donnerstag 16 - 18 Uhr

Einrichtungen der Stadtverwaltung
Feuerwehrgerätehaus Abt. Nbw.	�  07242 6876
Freiw. Feuerwehr Rheinstetten	�  0721 1839500
Hallenbad Rheinstetten	�  0721 9517650
Jugendhaus	�  07242 933997-0
Klärwerk	�  07242 1324
Museum für Siedlungsgeschichte� 07242 9514450
im PAMINA-Raum
Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514170
VHS	  � 07242 9514175 
Wertstoffhof/Kompostieranlage	�  07242 1812
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CDU-Kommunalinfo

Klimaschutzziele und Energieplan für Rheinstetten
Im Ausschuss des Gemeindesrates sind die Klimaschutzziele und 
der Energieplan für Rheinstetten beraten worden. Die Umwelt- und 
Energieagentur des Landkreises hat die derzeitige Situation betref-
fend die CO2-Emissionen und das Potential in Rheinstetten für den 
Ausbau erneuerbarer Energien vorgestellt. 
Danach kann Rheinstetten es schaffen, bis 2035 bilanziell CO2-neu-
tral werden. Das setzt aber neben dem vollständigen Ausbau der 
Photovoltaik auf allen dafür geeigneten Dach- und Freiflächen, die 
Sanierung ca. der Hälfte der älteren Bestandsbauten, die Entwick-
lung der Windenergie und ein zusätzliches Tiefengeothermiekraft-
werkes in oder in der Umgebung von Rheinstetten voraus. 
Der Ausschuss hat sich für das Klimaziel ausgesprochen, in 
Rheinstetten die bilanzielle CO2-Neutraliät bis 2035 zu erreichen. 
Die CDU-Fraktion hat aber dabei deutlich gemacht, dass die Ziel- 
erreichung nicht vom Gemeinderat beherrscht werden kann, da der 
Ausbau der Photovoltaik und die Gebäudesanierung von den jewei-
ligen Eigentümern und nicht vom Staat entschieden wird. Hier kann 
man nur mit Anreizen und Unterstützung der Eigentümer Einfluss 
nehmen. 
Wichtig ist es die Bürgerinnen und Bürger bei den notwendigen 
Veränderungen mitzunehmen und zu informieren. Sicher kann die 
Stadt nur die CO2-Freiheit für die eigenen Liegenschaften und die 
Verwaltung gewährleisten. Insoweit soll die Stadtverwaltung eine 
Vorbildfunktion einnehmen. Dies und die Absicht, die Bürger in 
Rheinstetten zu Unterstützen ist auf Antrag der CDU-Fraktion in den 
Beschluss aufgenommen worden.

Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig,
Andreas Rottner, Christian Spörl, Heinz Wöstmann

Seniorenzentrum St. Martin

Der Liederkranz Forchheim zu Besuch
Wieder einmal sorgten die Sängerinnen und Sänger vom Lieder-
kranz Forchheim für gute Stimmung. Als im gut besuchten Saal 
der Frauenchor vom Liederkranz Forchheim „Die kleine Nachtmu-
sik“ anstimmte, war es mucksmäuschenstill. Alle anwesenden 
Bewohner*innen lauschten andächtig der schönen Melodie. 

Im Anschluss sorgte der gemischte Chor mit Liedern wie „Mich 
trägt ein Traum“, „Santo Domingo“, oder „Der Größte Chor der 
Welt“, sowie der Männerchor mit den Liedern „Ring of Fire“, 
“Capitano“, oder „Ein Freund, ein guter Freund“ für gute Stimmung. 
Zum Abschluss des kurzweiligen Nachmittags wurden unsere 
Heimbewohnenden und Gäste zum gemeinsamen Singen einge-
laden. Mit den Liedern „Muss i denn zum Städtele hinaus“ und 
„Jetzt kommen die lustigen Tage“, traf der Liederkranz Forchheim 
mal wieder voll den Geschmack der Anwesenden. 
Mit dem „Badnerlied“ ging der wunderschöne Nachmittag zu 
Ende. Unser Dank gilt den Sängerinnen und Sängern des Lieder-
kranzes Forchheim, die uns erneut eine tolle Zeit beschert haben. 
„Musik erzeugt eine Art Vergnügen, auf das die menschliche 
Natur nicht verzichten kann.“ (Konfuzius)
Herzliche Grüße vom Team St. Martin

Seniorenbeirat

Neues vom Seniorenbeirat
Bei unserer öffentlichen Sitzung am 19.10.2023 wurden ver-
schiedene alte und neue Projekte besprochen.
Herrn Nagel und Herr Oberle vom ASB stellten uns ein neues 
Tablet für Seniorinnen und Senioren vor.
Wir waren begeistert und werden dies bei unserem Senioren-
nachmittag am Mittwoch, 29.11.2023, nochmals vorstellen.
Auch die Mobilität kam nicht zu kurz. Rikschafahrten und Senio-
rentaxi sind ebenfalls Themen, um die wir uns kümmern wollen.
Für alle die Literatur lieben, wollen wir einen Literaturzirkel im 
nächsten Jahr anbieten.
In unseren neuen Räumen in der Rappenwörthstr. 51 können wir 
dies jetzt auch verwirklichen.
Herzlichen Dank noch an OB Schrempp, der sich viel Zeit für uns 
nahm und stets ein offenes Ohr für unsere Projekte hat.
Über Ideen, die den Bereich Seniorenarbeit betreffen, freuen wir 
uns immer.
Schreiben Sie uns, was Sie bewegt.
Ihr Seniorenbeirat
seniorenbeirat@stadt-rheinstetten.org

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Wohlfühlstunde in der Tagespflege im Rösselsbrünnle
Am Mittwoch, 11.10.23 durften die 
Gäste der Tagespflege sich auf eine 
Wohlfühlstunde in unserer Einrich-
tung freuen.
Bei entspannter Atmosphäre, me-
ditativer Musik und einer Duftlampe 
wurde der Tagesgast zuerst mit einer 
Handmassage verwöhnt, durch die 
duftende Lotion und Berührungen 
wurden die Sinne zum Träumen an-
geregt.

Um das anschließende Wohlgefühl 
zu stärken und zu erhalten wurden 
bei vertrauensvollen Gesprächen 
die Nägel der Gäste gepflegt und 
auf Wunsch lackiert.
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Das Ziel dieser Wohlfühlstunde war Entspannung zu erzeugen 
und Geborgenheit zu vermitteln.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der engagierten Praktikantin 
und der Betreuungskraft, die diese Wohlfühlstunde ermöglicht 
haben.
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Beirat für Menschen mit Behinderung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger mit und ohne Handicap,
am 27.10.23, um 15.30 Uhr möchten wir Sie wieder einladen, 
sich mit uns zu treffen, um bei einer Tasse Kaffee und einem 
feinen Stück Kuchen zu plaudern. Unser Inklusions-Café findet 
wieder im Café Wonkas statt. Das Café Wonkas finden Sie in der 
Rappenwörtstr. 45 d im Stadtteil Mörsch, Haltestelle Rössels-
brünnle.
Wir hatten eigentlich eine Fragerunde mit den Anwärtern für das 
Amt des Oberbürgermeisters, Frau Isabella Metzke und Herrn 
Sebastian Schrempp, geplant. Da sich angeblich noch weitere 
Kandidaten aufstellen lassen wollen, habe wir uns entschieden, 
diese Veranstaltung auf einen Termin nach dem 07.11.23 zu 
verschieben. Wir wollen Chancengleichheit für alle Kandidaten.
Der Beirat für Menschen mit Behinderung der Stadt Rheinstetten 
ist neutral und wird keinerlei Empfehlung aussprechen.
Aber wir freuen uns auch ohne dieses „Duell“ über einen Besuch 
der Kandidaten.
Der Beirat für Menschen mit Behinderungen der Stadt Rheinstet-
ten freut sich, Sie begrüßen zu dürfen.
Also, bis zum 27.10.23, um 15.30 Uhr im Café Wonkas.

Alexander Lang und Andreas Held
Ihre Sprecher des Beirates für Menschen mit Behinderungen

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag:	
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Kinder-Joze startet nach den Herbstferien! 
Es ist so weit! Alle Schäden am Jugendhaus sind repariert und 
wir können endlich wieder die Türen der Jugendbox und des Ju-
gendhauses für unser Kinder-Joze öffnen. Los geht es nach den 
Herbstferien am Freitag, 10.11.2023. 
Wir freuen uns über bekannte Gesichter und natürlich auch über 
Jungen und Mädchen, die zum ersten Mal kommen. 

Noch zwei Mal Frühstück dieses Jahr im Jugendhaus
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Nein zu Vandalismus!!!
Vandalismus-Schäden waren der Grund, warum das Jugendhaus 
jetzt über viele Wochen geschlossen bleiben musste. 
Das Fenster, welches gleichzeitig als Notausgang fungiert, war 
mutwillig so zerstört worden, dass es zugenagelt werden musste. 
Da man ein Jugendhaus aber nicht ohne Notausgang nutzen darf, 
konnte bis letzte Woche kein Betrieb dort stattfinden. 

Der Jugendgemeinderat distanziert sich ganz deutlich von solchen 
unsozialen Aktionen und macht klar, dass das Zerstören von öf-
fentlichem Eigentum nicht cool ist. Die Jugendlichen waren auch 
entsetzt, als sie die Eingangstür des Schulzentrums gesehen 
haben: Alle waren sich einig: So darf Frust nicht abgebaut werden. 

Die Jugendgemeinderatsmitglieder appellieren an alle Jugend-
lichen in Rheinstetten: Wenn ihr etwas habt, mit dem ihr nicht 
einverstanden seid, dann nehmt Kontakt zu uns auf. Redet mit 
uns und den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt, anstatt 
gedankenlos Gebäude zu demolieren und damit Schäden an-
zurichten, die mit viel Geld wieder repariert werden müssen. 
Geld, das dann übrigens an anderer Stelle fehlt und nicht für die 
Jugend (gerade planen wir einige Neuerungen am Tummelplatz) 
eingesetzt werden kann.

Halloween-Party im Jugendhaus
Am Freitag ist es wieder so weit: im Jugendhaus findet für alle  
Jugendlichen ab der weiterführenden Schule eine Halloween-Party 
statt. Über 16-Jährige dürfen sogar bis Mitternacht feiern. Die 
jüngeren Gäste verabschieden wir um 22 Uhr. Für Musik und 
Essen ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Wussten Sie, dass die Neandertaler
schon vor 150.000 Jahren gute Recycler waren?
Heute gehört „Recyceln“ zum Allgemeinwissen in der Klimapo-
litik. So sollen Rohstoffe geschont werden. Mit neuester For-
schungstechnik konnte festgestellt werden, wie die Neandertaler 
ihre abgenutzten Werkzeuge wieder verwerten konnten. Die 
Neandertaler waren schließlich keine unbedarfte Wesen, als was 
sie lange beurteilt wurden, sondern sehr intelligent. Sie konnten 
im Voraus planen, wichtige Entscheidungen treffen. Sie hatten 
ein Bewusstsein, dass Rohstoffe nicht unbegrenzt verfügbar 
waren. Daher passt dieses Thema gut unter die Agenda 21-Nach-
richten. Der schwierige Aufwand des Wiederverwertens richtete 
sich nach dem Wert des Rohstoffes

Beispiel Jaspis, ein ungewöhnlicher Stein,
der nicht überall vorkommt.
Ein Neandertaler hat mit einem langen Sägewerkzeug den Kern 
eines solchen Steins präpariert. Diesen hat er in acht Phasen zu 
einem anderen Werkzeug umgearbeitet. Ein anderer Neanderta-
ler rettete einen verpfuschten Kern (Kerne sind das Ausgangsma-
terial). Er zahnte die Kante. Aus dem fehlerhaften Stück wurde 
dadurch ein nützliches Werkzeug. Neandertaler fertigten aus 
gewohnheitsmäßig alten Werkzeugen Gegenstände zu einem 
neuen Zweck. 
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Recycling war vielerorts verbreitet.
Dafür gab es zahlreiche Methoden der Wiederverwertung.
Die Menschen gingen sehr sorgfältig mit dem Material um. Die 
Neandertaler wussten grundsätzlich um die Möglichkeiten 
der von ihnen hergestellten Gegenstände. Es gab Schaber, mit 
denen Fleisch der erlegten Tiere zerlegt und von den Knochen 
geschabt wurden. Die stumpfen Schaber mussten mindestens 
ein Mal nachgeschärft werden. Dann wurden sie für besonders 
schwere Arbeiten eingesetzt. Dabei brachen Splitter aus den 
Kanten. Auch hier fanden sie eine Lösung: Sie entfernten die 
Kerben, um die Schaber weiter zu verwenden oder sie wurden zu 
Hämmern oder Ambossen umfunktioniert. Doch auch ein Teil der 
beim Nachschärfen und Umarbeiten abfallenden kleinen Späne 
wurden weiter verarbeitet und als Werkzeuge eingesetzt.

Neandertaler gibt es seit über 600.000 Jahren.
Es bleibt ein Rätsel, warum sie so viele Herstellungsverfahren 
entwickelten.
Die technische Vielfalt setzte vor 150.000 Jahren ein. Steinabfälle 
wurden früher tonnenweise fortgeworfen. Doch dann fertigten 
sie auch daraus Werkzeuge. Im Laufe der Zeit verfeinerten sie 
ihre Methoden immer weiter. Der Gipfel war das Recycling.
Was können wir von den Neandertalern lernen? Sorgsamer 
Umgang mit Material, nach dem Motto „Aus Alt mach Neu“. So 
lange die Welt noch in Ordnung schien, war Recycling kein Thema. 
Das hat sich geändert.
(Quelle: Buch von Rebecca Wragg Sykes „DER VERKANNTE MENSCH“, ein neuer 
Blick auf Leben, Liebe und Kunst der Neandertaler GOLDMANN-Verlag). Es ist sehr 
spannend geschrieben. Und es ist auf dem neuesten Stand der Forschung.

Produkte des Fairen Handels, auch die Rheinstettener Geschenk-
kiste, gibt es bei der Raiffeisen-Warengenossenschaft unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den Arbeitskreis EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Einladung zum Mitmachen
Fußgänger, Radfahren, Parken, Verkehr, Nachhaltigkeitsziel Neun 
der Agenda 2030 der Vereinten Nationen ist die Infrastruktur. 
Zum Beispiel die Fußgänger, Radfahrer, Parken im öffentlichen 
Raum, Straßenverkehr, Bus und Stadtbahn.
Interessierte an der Lokalen Agenda 21 Mobilität & Verkehr sind 
eingeladen.

Ansprechpartnerin
Petra Ehrmann, ak-verkehr@rheinstetten.de

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 27.10. - 02.11.2023

Restmüllabfuhr 

1.100 l Container: Freitag, 27.10.2023 
(bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 

Donnerstag, 02.11.2023

Bioabfall

keine Abfuhr

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

Schadstoffmobil

Das Schadstoffmobil ist wieder
im Landkreis Karlsruhe unterwegs
Bei der mobilen Schadstoffsammlung können alle privaten Haus-
halte und Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. 

Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung im Landkreis 
Karlsruhe findet in Rheinstetten am 09.11.2023 statt.

Zu folgenden Zeiten können Sie Ihre Schadstoffe abgeben:

09.11.2023, 15:40 - 16:10 Uhr	
Silberstreifen - Bahnhofstraße/Einmündung Paul-König-Weg

Die Termine sind auch im Abfuhrkalender 2023 abgedruckt oder 
können im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter 
der Rubrik „Gut zu wissen/Termine Schadstoffmobil“ oder in der 
Abfall App des Abfallwirtschaftsbetriebes abgerufen werden. 
Diese kann unter der Bezeichnung Abfall App KA kostenfrei in 
den gängigen App-Stores für das Smartphone heruntergeladen 
werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Kommen Sie rechtzeitig zur Schadstoffsammlung und planen 

Sie Wartezeit ein.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.

-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 
in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

-	 Bitte stellen Sie Ihre Problemstoffe nicht einfach an der Sam-
melstelle ab, sondern übergeben Sie diese persönlich den Mit-
arbeitern des Schadstoffmobils. Abgestellte Schadstoffe stellen 
eine große Gefahr für andere Personen und die Umwelt dar. 

-	 Welche Schadstoffe abgegeben werden können, erfahren Sie 
auch im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter 
der Rubrik „Abfallentsorgung & Recycling - Was entsorge ich 
wie?“. Im Abfall ABC sind viele Beispiele für schadstoffhaltige 
Abfälle aufgeführt.

Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das 
Servicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kosten-
freien Rufnummer 0800/2 98 20 20 beantwortet.
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 aufblasbares Kinderplanschbecken f. Terrasse,
	 Gr. 3,00 x 1,80 m, H 0,56 m, 1 paar Damen-Ski, 1,70 m, 

Marke „Rossignol“, Tel. 0721/519583
-	 großes PONS-Wörterbuch für LK, Fr - De, De - Fr, 
	 Tel. 0721/519688
-	 1 RC Modellschiff Seenotrettungskreuzer, L 1,20 m, 
	 1 RC Modellschiff Rennboot, L ca. 0,60 m, 
	 1 RC Auto Mercedes Jeep, Tel. 0151/61457454
-	 3 Oleander, 2 m hoch, Tel. 07242/4022
-	 selbst gemachter Puppenkleiderschrank, 
	 H 0,48 m, B 0,55 m, T 0,25 m, Tel. 0721/8210087
-	 Damenfahrrad mit abnehmbaren Körben vorne und hinten, 

Tel. 0721/9209726

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen
für die KW 44 sind bis
Montag, 30.10.2013,
10 Uhr möglich.

Möbel

-	 Doppelbett, grau-schwarz, 1,80 x 2,00 m, mit zwei verstell-
baren Lattenrosten, Tel. 0721/518264

-	 „IKEA“-Malm-Bettgestell, 1,80 x 2,00 m, Eiche hell mit zwei 
verstellbaren Rosten, ein Couchtisch mit Zwischenglasplatte 
auf Rollen, L 1,04 x T 0,64 x H 0,44 m, Eiche hell,

	 Tel. 0151/61457454
-	 3-Sitzer-Couch, 1,92 x 0,92 x 1,03 m, 2-Sitzer, Easy-Glide 

und Kopfteilverstellung, 1,63 x 0,92 - 1,29 x 1,03 m, Farbe 
terracotta, Rücken bezogen, Tel. 0721/519044

Sonstiges

-	 Babywanne, Kunststoff weiß/Perlmuttoptik, Marke „Rotho 
Babydesign“, ca. 0,65 x 0,35 m (innen), mit Ablauf/Stöpsel, 
Babywippe „Concord Rio“, faltbar, ca. 0,75 x 0,45 m, Kufen 
Buche Multiplex, Polster braun, mit Säuglingseinsatz,

	 Tel. 0176/97905758
-	 großer schwarzer Filz-Damenhut für Fastnacht, 
	 mit lila Schleife, Tel. 0721/519688

 /,

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Sicher trotz Katastrophe (Vortrag)
Grundsätzlich ist im Falle einer Katastrophe der Staat zuständig 
für die Sicherheit und Versorgung der Bevölkerung. Jedoch sind 
Katastrophenschutzbehörden und -organisationen nicht immer 
in der Lage, allen Bürgern schnell und ausreichend Hilfe und 
Unterstützung zu leisten. Umso wichtiger ist die persönliche 
Vorbereitung und Selbsthilfe.
Der Vortrag liefert Antworten auf Fragen wie:
-	 Welche Bedrohungslagen gibt es?
-	 Worauf muss ich mich bei einem „Blackout“ einstellen?
-	 Wie bereite ich meine Familie und mich auf eine mögliche
	 Naturkatastrophe vor?
-	 Welche Maßnahmen sind bei einer Pandemie zu treffen?
-	 Wie muss ich mich bei einem Terroranschlag verhalten?

Der Referent, Autor mehrerer Bücher zu diesem Thema, zeigt auf 
dem rationalen Mittelweg zwischen „Vollkaskomentalität“ und 
„Weltuntergangspropheten“ einfach und nachvollziehbar, wie 
und warum sich die jeweilige Krisensituation entwickelt, wie sie 
sich auswirkt und wie man sich darauf vorbereiten kann.

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen erforderlich.
Mittwoch, 15.11., 18.30 - 20.00 Uhr
Rheinstetten - Mörsch, Schulzentrum (Eingang Sonnenstr.), 
Kursraum 126
Kursnr.: J102V003RN

Töpferkurs für Kinder ab 7 Jahren
Das Töpfern ist eine der ältesten Handwerkskünste der Welt, bei 
der man besonders intensiv die Verbundenheit zur Erde spürt. In 
diesem Kurs könnt ihr eure Kenntnisse der technischen, hand-
werklichen und gestalterischen Grundlagen des Töpferns erwei-
tern. Vom Modellieren bis zum Brennen, Glasieren und Bemalen 
beschäftigt ihr euch mit den einzelnen Arbeitsschritten und 
bekommt dabei viele Tipps und Tricks. So werdet ihr in der Arbeit 
mit Ton nach und nach immer besser und präziser und fertigt mit 
Hilfe der Kursleiterin euer erstes Kunstwerk an. Im Fokus dieses 
Kurses stehen verschiedenartige Gegenstände. Dabei werdet ihr 
euch entspannen, eure Kreativität stärken und eure motorischen 
Fähigkeiten verbessern. Vorkenntnisse sind wünschenswert.

Die Materialkosten in Höhe von ca. 10 € pro Person werden nach 
Verbrauch berechnet und sind am ersten Kurstermin bei der 
Kursleitung zu bezahlen.
Freitag, 10.11.2023, 15.00 - 16.30 Uhr, 5 Termine, 45 €
Rheinstetten-Mörsch, Alte Hebelschule, Töpferraum
Kursnr.: J828V153RN

350
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Töpfern für Kinder ab 6 Jahren (ohne Elternbegleitung)
Das Töpfern ist eine der ältesten Handwerkskünste der Welt, bei 
der man besonders intensiv die Verbundenheit zur Erde spürt. 
In diesem Kurs erhaltet ihr eine Einführung in die technischen, 
handwerklichen und gestalterischen Grundlagen des Töpferns 
oder könnt eure Kenntnisse erweitern. Vom Modellieren bis zum 
Brennen, Glasieren und Bemalen beschäftigt ihr euch mit den 
einzelnen Arbeitsschritten und bekommt dabei viele Tipps und 
Tricks. So werdet ihr in der Arbeit mit Ton nach und nach immer 
besser und präziser und fertigt mit Hilfe der Kursleiterin euer 
erstes Kunstwerk an. Im Fokus dieses Kurses stehen Tiere und 
Fantasiewesen. Dabei werdet ihr eure Kreativität stärken.
Die Materialkosten in Höhe von ca. 10 € pro Person werden nach 
Verbrauch berechnet und sind am ersten Kurstermin bei der 
Kursleitung zu bezahlen.
Donnerstag, 09.11.2023, 16.00 - 17.00 Uhr, 6 Termine, 36 €
Rheinstetten-Mörsch, Alte Hebelschule, Töpferraum
Kursnr.: J828V181RN
Die neuen Kurse der Volkshochschule haben nach den Sommer-
ferien im September begonnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich. 
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Badminton - ein Bewegungsangebot für die Viertklässler
Die Abteilung Badminton 
vom TV Mörsch bot 
unseren Viertklässlern 
eine Schnupperstunde 
in ihrer Halle an. Die 
Trainer Jessica Krey und 
Marcel Weigel leiteten 
die Viertklässler ge-
schickt an, sodass sie 
das Spielfeld schnell 
kennenlernten und an 
verschiedenen Statio-
nen mit dem Schläger  
und dem Federball inten-
siv üben durften.

Die Viertklässler waren 
begeistert und hatten 

zusammen viel Spaß. Es wäre schön, wenn diese Begeisterung 
noch lange anhält und die Kinder in ihrer Freizeit weiterhin Freu-
de daran haben. Ein herzliches Dankeschön an den TV Mörsch 
und an Alexander Kunze, der den Stein für diese Aktion ins Rollen 
brachte.

Pestalozzi-Grundschule mit
Außenstelle am Standort
Albert-Schweitzer-Schule

Schwarzwald-Grundschule

Fleißige Instrumententester bei der Mitmachprobe der Bläser-AG
Am Mittwoch, 18.10., begrüßte die Bläser-AG ihr zahlreiches 
Publikum mit dem Stück „Hit It“ und tatsächlich, im Laufe des 
Nachmittages trafen alle Besucherkinder schon richtig viele Töne 
beim Ausprobieren der Instrumente. Die Instrumentenrallye hat-
ten Kinder, Jugendliche und Erwachsene des Musikverein „Har-
monie“ Forchheim im Rahmen der Kooperation von Schule und 
Verein vorbereitet. Sie vermittelten den fleißigen „Instrumenten-
testern“ nicht nur, wie dem Instrument ein Ton zu entlocken ist, 
sondern teilten an 8 Stationen auch ihre Begeisterung zur Musik 
mit den Besuchern.

Bevor jedoch die Rallye begann, füllte sich die Bühne mit ca. 
30 neugierigen Kindern. Sie alle wurden mit Percussion-Instru-
menten Teil des Orchesters und konnten bei Stücken wie „Sali 
Bonani“, „Bele Mama“ oder „Beetle Blues“ nicht nur mitspielen, 
sondern auch die Bläser-AG der Fortgeschrittenen aus nächster 
Nähe erleben und den Musikern beim Spielen ihrer Instrumente 
über die Schulter gucken. 

Wer nun selbst Lust hat, ein Instrument zu erlernen, bekommt 
weitere Informationen beim Ausbildungskoordinator des Musik-
vereins Jürgen Weigel (Tel. 07242/953060) oder der Leitung der 
Bläser-AG Bianka Eing (Tel. 0721/9512614).

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Kindergarten Sterntaler

„St.-Martins-Umzug“ -
nach langer Zeit endlich wieder zurück im Silberstreifen
Förderverein und Elternbeirat des Kindergartens Sterntaler und 
die Naturfreunde Forchheim veranstalten gemeinsam einen 
St.-Martins-Umzug“ am Freitag, 10.11.2023.
Treffpunkt: 18.00 Uhr am Kindergarten Sterntaler,
Ziel: Naturfreundehaus Forchheim
Für Verpflegung und Unterhaltung ist bestens gesorgt. Wir freuen 
uns auf viele Familien mit Kindern und ihre Laternen.

Waldkindergarten
Waldkitz Rheinstetten e. V.

Ein Herbsttag bei den Waldkitz
Es ist Herbst geworden bei uns im Wald. Wir sehen es an den 
Blättern, die sich leuchtend bunt verfärben und spüren es an der 
knackigen Kälte, wenn wir morgens am Kindergarten ankommen. 
Statt uns eine Fettschicht anzufuttern wie die Igel, halten wir es 
lieber wie die Zwiebel und ziehen uns mehrere Lagen an. 
Im Kindergarten angekommen buddeln wir erst mal im Sand, 
erzählen den Erzieherinnen was wir am Vortag erlebt haben, 
lassen uns etwas vorlesen oder malen im Bauwagen. Wenn alle 
Kinder angekommen sind, schnappen wir unsere Rucksäcke und 
wandern zu unserem Platz im Wald. 
Unterwegs entdecken wir außer bunten Blättern noch allerhand 
(wer hat denn hier hingeka...t, seine Feder verloren oder andere 
Spuren hinterlassen?), finden Stöcke und suchen uns ein Plätz-
chen in der Sonne, um unser Begrüßungslied zu singen.
Im Wald angekommen setzen wir uns in den Morgenkreis und 
sind schon ganz gespannt, was die Erzieherinnen für uns vorbe-
reitet haben. Heute erleben wir, wie sich der kleine Igel Mats auf 
seinen Winterschlaf vorbereitet. Danach kneten wir selbst einen 
Igel und gestalten seine Stacheln aus den Hüllen der Bucheckern, 
die wir direkt vor Ort unter unserer Buche sammeln. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück ist dann Freispielzeit. 
Wir spielen Pferdchen und Familie, wir bauen, buddeln, häm-
mern, sägen, malen und basteln - langweilig wird es nie. Wir 
spüren, wie die Sonne uns wärmt und schälen uns so langsam 
aus unseren Kleidern. 

Die Zeit ver-
geht wieder 
einmal wie im 
Flug. Müde, 
ausgeglichen 
und glücklich 
treten wir den 
Weg nach 
Hause an und 
jedes Kind 
hält mit viel 
Stolz seinen 
kleinen Igel in 
den Händen.



Seite 25Nr. 43/2023

Wort für die Woche

Süßes, sonst gibt‘s Saures!
So werden wir bald wieder „überfallen“ werden am Dienstag-
abend, wenn die Dämmerung das eigentlich Bekannte unheim-
lich machen wird. 
Doch gerade für Kinder ist dieses uralte und doch neumodische 
Halloween eine willkommene Gelegenheit: Süßes zu sammeln, 
wenn es noch lange hin ist bis Fasching. Vor allem aber können 
nicht nur Kinder (wieder) bemerken: Das Unheimliche ist gar 
nicht so unheimlich, wenn wir wissen, woher es kommt bzw. was 
passiert. 
Diffuse Ängste bestimmen mich ja nur so lange und so weit, ich 
sie nicht durchdrungen, verstanden und mit Hirn und Herz verar-
beitet habe. 
Das ist der Moment, wo für mich als Protestanten Allerheiligen 
und Reformationstag zusammenkommen: Ich bin ein Geschöpf 
Gottes, ich gehöre zu Jesus, und darum haben alle dunklen 
Mächte, Unsicherheiten und Ängste keine bleibende Macht über 
mich. Ja, ich bin manchmal unsicher. Ja, ich weiß manchmal 
nicht, wie oder wohin weiter. Das erschreckt mich.
Und da bleibt noch ein Ja: ich bete - und spüre, dass Gott mich 
tröstet. Ich bitte Jesus um Hilfe und erlebe, dass er mich hält und 
unterstützt. So spüre ich: „Das Evangelium ist eine Kraft Gottes, 
die selig macht alle, die glauben!“ (Römer 1,16). Zuversicht und 
Mut wünsche ich euch allen für den Reformationsabend vor Aller-
heiligen, für den ganzen „trüben“ Monat November und für alle 
Tage, die wir gemeinsam in Rheinstetten gestalten werden!
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann,
Evangelische Kirche

Atempause für die Seele

Wir laden herzlich ein zum meditativen Tanz am Montag, 30. Ok-
tober, um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus Neuburgweier. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, geeignete Schuhe sind von Vorteil. 
Susanne Winter

Taizé-Gebet

Wir haben uns wieder über ein gut besuchtes Taizégebet am 
vergangenen Sonntag gefreut - der Chorraum in St. Ulrich war 
fast voll besetzt und mit dem wohltuendem Klang der Lieder und 
Gebete erfüllt. 
Diese erfreuliche Entwicklung mag vielleicht auch mit der aktuell 
schwierigen weltpolitischen Lage zusammenhängen: das Gebet 
für Frieden und Versöhnung ist wichtiger und dringender denn je! 
Wenn auch Sie teilnehmen möchten, hier der Hinweis auf den 
nächsten Taizé-Termin zum Vormerken: Taizé-Gebet am Sonntag, 
26.11. - wie immer um 18.00 Uhr im Chorraum von St. Ulrich.
Bitte warme Kleidung mitbringen, denn bis Ende des nächsten 
Monats werden die Temperaturen auch in unsere Kirche „spür-
bar“ gefallen sein. 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 27.10. - 05.11.2023
(Fo = St. Martin Forchheim Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)
Freitag, 27.10.
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
Samstag, 28.10.: Hl. Simon und hl. Judas Thaddäus
18.30 Uhr 	 Mö	� Monats-Seelenamt für Luise Deck, Otto Els-

land, Gerd Holler, Kathrin Krüner-Pop, Lothar 
Kastner, Hilmar Gindner, Johanna Fitterer, 
Werner Burkart sowie Erna Seiler

In der Nacht: Umstellung der Uhren auf Winterzeit 
(1 Stunde zurück)
Sonntag, 29.10.: 30. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Montag, 30.10. 
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft
Dienstag, 31.10.: Hl. Wolfgang - Reformationstag
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Friedensgebet gestaltet 
		  von der Frauengemeinschaft
Mittwoch, 01.11.: Allerheiligen
10.00 Uhr	 Mö	� Zentraler Festgottesdienst zu Allerheiligen 

und Allerseelen für die Lebenden und Verstor-
benen der Kirchengemeinde

14.00 Uhr	 (Mö)	� Gräberbesuch auf dem Friedhof, mitgestaltet 
vom Harmonika Spielring Mörsch

14.00 Uhr	 (Fo)	� Gräberbesuch auf dem Friedhof, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor 
14.00 Uhr	 (Neu)	Gräberbesuch auf dem Friedhof 
16.30 Uhr	 (Fo)	� Gottesdienst in der Lamm Gottes Kapelle 
		  (Seniorenzentrum St. Martin)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 02.11.: Allerseelen
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
Freitag, 03.11.: 
Sel. Rupert Mayer, Hl. Hubert, Hl. Pirmin - Herz-Jesu-Freitag
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
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18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Mila und Helmut Vielsäcker  
und Angehörige, Hans Reis und alle Ange-
hörigen, Agnes Kühn (Jahrtag), Eltern und 
Geschwister

Samstag, 04.11.: Hl. Karl Borromäus
  8.00 Uhr 	 Neu	 Morgenlob (Laudes)
Sonntag, 05.11.: 31. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier mit 
		  Totengedenken des GV Eintracht
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 29.10.2023, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, St. Katharina, Herzogenrath)
- 	Mittwoch, 01.11.2023 um 10.00 Uhr im Das Erste 
	 (katholisch, ehemalige Abteikirche in Corvey)
- 	Sonntag, 05.11.2023 um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Bad Vilbel)
Allerheiligen und Allerseelen
Das Hochfest Allerheiligen feiern wir am 1. November mit einem 
zentralen Festgottesdienst um 10 Uhr in St. Ulrich Mörsch. Da wir 
unsere Verstorbenen in der großen Gemeinschaft der ‚Heiligen‘ glau-
ben, zu denen eben nicht nur die bekannten Heiliggesprochenen 
gehören, feiern wir diesen Gottesdienst für alle im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder unserer drei Pfarrgemeinden - hierzu sind 
besonders die Angehörigen dieser Verstorbenen herzlich eingela-
den! Am Nachmittag des 1. November halten wir wieder auf allen 
drei Friedhöfen Gräberbesuche ab, beginnend jeweils um 14 Uhr. 
Bitte bringen Sie zum Mitsingen und Mitbeten ein Gotteslob mit.
Sozial-Sprechstunde - Änderung der Uhrzeit
Wie in der letzten Ausgabe von Rheinstetten aktuell angekündigt, 
hat unsere „Kirchensozialarbeiterin“ Sonja Rastert ihren Dienst 
angetreten. Es hat sich schnell herausgestellt, dass es sinnvoller 
ist, die Sprechstunde zeitlich um 1 Stunde nach vorne zu verschie-
ben. Ab sofort ist Frau Rastert für alle Ratsuchenden donnerstags 
zwischen 16 und 17 Uhr im Mörscher Pfarrhaus anzutreffen.
Romwallfahrt 2024
Erfreulich viele Anmeldungen sind bereits bei uns eingegangen. 
Wir freuen uns, dass wir 2024 als Rheinstettener Minis auf jeden 
Fall an der Ministrant*innen-Romwallfahrt teilnehmen werden. 
Etwaige Nachzügler bitten wir um unverzügliche Anmeldung 
- denn ansonsten geht der Frühbucherrabatt von 50 Euro pro 
Teilnehmer*in verloren. Ganz herzlich einladen möchten wir zum 
Elternabend am Freitag, 27.10., um 18.00 Uhr in den Saal des Ge-
meindehauses St. Ulrich in Mörsch, Große Kirchenstr. 5. Dort stellt 
sich das Leitungsteam vor, es gibt einen Überblick das anstehende 
Rom-Programm, aber auch über unsere geplanten Aktionen, den 
Teilnehmer*innen-Beitrag möglichst weiter zu reduzieren, und es 
ist Raum und Zeit für Rückfragen und Anregungen. 
Herzliche Einladung.
BeNi-Treff 
Am Donnerstag, 26.10., um 18.00 Uhr im Pfarrsaal St. Ulrich.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.

In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: thomas.eckerle@
kath-rheinstetten.de

Patrozinium 
Am Samstag, 11. und am Sonntag, 12. November feiern wir Pat-
rozinium, das Fest unseres Kirchenpatrons St. Martin. Schon jetzt 
laden wir alle, insbesondere Familien mit Kindern ganz herzlich 
zum Martinszug am Samstag, um 17 Uhr ein. 
Treffpunkt ist an der Rupprecht-Schule von dort aus ziehen wir 
mit Pferd und Reiter zur Kirche, wo die Szene der Mantelteilung 
dargestellt wird. Am Sonntag feiern wir um 10 Uhr einen Fest-
gottesdienst, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor und vom 
Jugendchor und Band. 
Anschließend sind alle zum Mittagessen ins Josefsheim eingela-
den. Kulinarische Beiträge zu diesem Essen in Form von Salaten 
oder Kuchen sind wie immer herzlich willkommen! Infos dazu 
auch im Pfarrbüro (51 03 10) oder bei Monika Lang (07242)  
7 06 19 22.

KJG-Zeltlagerteam
Hallo, liebe Zeltlagerfreunde, 
Es ist wieder so weit, unser allseits beliebter  
Diaabend steht an! Am 18.11.23 in der Schwarz-

waldschule Forchheim! Einlass ab 18:00 Uhr, um 18:30 geht‘s 
dann los! Anbei noch ein Verweis auf unsere Facebook- und 
Instagram-Seite. 
Auf diesen Seiten erfahren sie die wichtigsten Infos rund um das 
Zeltlager! 
Facebook: Lagerteam- KJG Zeltlager Forchheim 
Instagram: lagerteam, es grüßt euer Lagerteam 
 
Gruppenleiter Jahrgang Tag und Uhrzeit
Melvin Stach, 2013/14, Freitag, 14:30 Uhr
Sören Weber, 2012/13, Dienstag, 17:30 Uhr
Jan Striby und Marian Keim, 2011/12, Freitag, 17:00 Uhr
Jonas Müller, 2010/11, Freitag, 15:30 Uhr
Finn Gaiser, 2009/10, Freitag, 15:00 Uhr
Toni Bistritz und Fabian Fischer, 2008/09, Mittwoch, 18:00 Uhr
Sam Eich, 2007/08, Freitag, 14:00 Uhr

Du kannst Sternsinger werden!
So lautet das Motto der Sternsinger. 
Kinder bringen in den Tagen um den 6. 
Januar in Rheinstetten die Friedensbot-
schaft und den Segen für das neue Jahr zu den Menschen. 
Immer wieder erhalten wir Rückmeldungen, wie sehr das von 
den Menschen, die die Sternsinger besuchen, geschätzt wird. Du 
interessierst dich für das aktuelle Sternsingerprojekt?
Dann komm zum Spieletag zum Thema Sternsinger: am Samstag, 
18.11. (10.30 bis ca. 14.30 Uhr), im Josefsheim, Rosenstr. 18, in 
Forchheim
Zum Thema Sternsingen gibt‘s lustige Spiele und auch etwas zu 
backen und zu basteln. Wir essen und singen gemeinsam und 
schauen den Film zur aktuellen Sternsingeraktion. 
Damit wir besser planen können, melde dich bitte bis zum 10.11. 
per E-Mail an unter Sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.
deoder über das katholische Pfarrbüro Rheinstetten Forchheim, 
Kirchplatz 3.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Sternsinger-Vorbereitungsteam.
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Luise Gartner, geb. 
Maier, 100 Jahre; Erna Seiler, geb. Hoffart, 84 Jahre. 
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Krippenspiel 2023 - Darsteller*innen gesucht! 
Natürlich wollen wir auch in diesem Jahr unsere Krippenspiel-Tra-
dition in St. Ulrich fortführen. Geplant ist ein wunderschönes 
Stück mit dem Titel: „Der kleine Hirte und der große Räuber.“ Um 
alle Rollen besetzen zu können, bedarf es sage und schreibe 14 
Kinder, die bereit sind, mitzuspielen. Ob wir das auch in diesem 
Jahr schaffen? 
Natürlich braucht es dafür auch Proben... Und weil unsere Kin-
der unter der Woche erfahrungsgemäß meistens gut beschäftigt 
sind, liegen die Proben vorwiegend sonntags von 11 - 12.30 Uhr. 
Wir proben im Gemeindehaus Mörsch im großen Saal. 
Unser erstes Treffen ist am Sonntag, 26.11., um 11.00 Uhr. Dort 
werden auch die Rollen verteilt - und wie immer ist für jede*n et-
was dabei - Engel, Räuber, Hirten, Maria und Josef, eine frierende 
Frau und ein durstiges Kind... Und wie gewohnt gibt es Rollen 
mit mehr Text und welche mit ganz wenig Text... also für jede*n 
etwas. 
Angezielte Altersgruppe sind die Grundschüler - natürlich auch 
und vor allem unsere Erstkommunikanten. Aber auch ältere Kin-
der könne gerne mitmachen - gerade in der Rolle des/der Erzäh-
ler*in. Anmeldungen per Telefon erfolgen bitte übers Pfarrbüro 
Mörsch, bzw. per Mail direkt bei markus.mueller@kath-rheins-
tetten.de. 

Förderverein für caritative und soziale Aufgaben der Katholi-
schen Pfarrgemeinde St. Ulrich e. V., Rheinstetten-Mörsch 
Wir weisen unsere Mitglieder darauf hin, dass wir in den kom-
menden Wochen - soweit uns eine Einzugsvollmacht vorliegt 
- den Beitrag für 2023 abbuchen werden.
Die nächste Mitgliederversammlung wird am Donnerstag, 1. Fe-
bruar 2024 - 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich stattfinden. 
Tagesordnungspunkte werden unter anderem eine Satzungser-
gänzung und die Wahlen zum Vorstand sein. 
Nähere Informationen dazu werden rechtzeitig erfolgen.

Seniorentreff St. Ulrich
Am Dienstag, 7. November findet wieder unser Seniorentreff 
ab 15.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich statt. Leider hat der 
Zauberer abgesagt, so dass wir das Programm ändern mussten. 
Nun konnten wir für diesen Nachmittag noch einmal die beiden 
Musiker Franz Grübel und Ulf Unting gewinnen, die mit uns einen 
unterhaltsamen Nachmittag mit Lieder singen verbringen wer-
den. Kaffee und Kuchen dürfen dabei auch nicht fehlen. Sie sind 
herzlich eingeladen und bringen Sie Bekannte und Freunde mit.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Während seiner Abwesenheit (bis 16.12.) ist Pfr. Fritz nicht er-
reichbar.
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) zu erreichen!

Krieg in Europa, Krieg im Nahen 
Osten, Kriege weltweit! 
Wir wollen nicht ohnmächtig zuschau-
en und wollen deshalb tun was wir tun können: „Gemeinsam für 
den Frieden beten“. Herzliche Einladung deshalb zu unserem 
Friedensgebet, am Dienstag, 31.10.2023, 18.30 Uhr, in St. Ur-
sula Neuburgweier.
Eure kfd Frauengemeinschaft Neuburgweier

Wochenspruch

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.“ 	
(Römer 12,21) 

Unsere Gottesdienste 
Samstag, 28. Oktober 
16:00 Uhr	� Diamantene Hochzeit des Jubelpaares Regina und 

Peter Pfeiffer im Gemeindezentrum in Forchheim 
	 Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Sonntag, 29. Oktober 
10:00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst im Gemeindezentrum 

in Mörsch 
	 Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Dienstag, 31. Oktober 
Einladung zu den Reformationsgottesdiensten 
Der Gottesdienst unseres Kirchenbezirks Karlsruhe-Land findet 
in diesem Jahr um 19:30 Uhr in der Evangelischen Kirche Spöck 
statt. Die Predigt hält Dekan Martin Reppenhagen. 
Da aus Rheinstetten die Stadt Karlsruhe deutlich einfacher mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen ist laden wir auch herz-
lich zum Gottesdienst in der Stadtkirche Karlsruhe ein. Dieser 
beginnt um 20 Uhr. Die Predigt hält Dekan Thomas Schalla. 

Mittwoch, 1. November 
16:30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 
18:00 Uhr	 „Stille Andacht“ in der St.-Ursula-Kapelle 
	 in Neuburgweier 

Wochenplan 
Donnerstag, 26. Oktober 
10:15 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
15:00 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
17:30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19:30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
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In den Herbstferien finden Gruppen und 
Kreise nur nach Absprache mit den Lei-
tungen statt. 
Stille Andacht am Mittwoch, 
1. November 
Am Mittwoch, 1. November treffen wir 
uns wieder zur Stillen Andacht: Kraft schöpfen aus der Ruhe mit 
Gott! Wir beginnen um 18.00 Uhr in der St.-Ursula-Kapelle Neu-
burgweier mit einem kleine Geistlichen Impuls. Danach werden 
wir gemeinsam in die Stille gehen: atmen, schweigen und im 
Herzen beten. 
Herzliche Einladung! 

Krümelkirche mit Laternen-Umzug 
Auch in diesem Jahr feiern wir im 
Garten des evangelischen Gemein-
dezentrums eine Krümelkirche 
und laufen dann mit Pferd und 
Reiter begleitet vom Musikverein in 
Mörsch und abgesichert durch die 
Feuerwehr Rheinstetten Laterne. 
Die Krümelkirche endet mit einem 
Vater-Unser-Gebet im Garten des 
Gemeindezentrums. Im Anschluss 
werden Brezeln geteilt und wir laden 
zum gemütlichen Beisammensein 
ein. 

Offenes Frühstück - Save the Date 
Wir laden alle Menschen ganz herz-
lich zum Frühstück ein! Dies soll eine weitere Möglichkeit sein, 
sich zu treffen, etwas Gutes zu essen und schöne Gespräche zu 
haben. Dazu öffnen wir das EGZ in Forchheim am Dienstag-Vor-
mittag. Von 10 bis 12 Uhr seid Ihr alle herzlich gerne gesehen, 
folgende Termine haben wir in diesem Jahr vorgesehen: 
14. November 
5. Dezember. 
Wir freuen uns, über jedes Gesicht und wollen euch ein Lächeln 
hinein zaubern. Also kommt vorbei und ladet gerne auch andere 
Menschen dazu ein! 
Wir freuen uns auf euch. 

Infos zum Weihnachtsmusical 2023 
In diesem Jahr wird tatsächlich die „Menge der himmlischen 
Heerscharen“ auftreten - allein 18 Kinder wollen Engel sein. Wäh-
rend der Herbstferien verteilen wir die Rollen und schreiben das 
Stück. Unser Ziel ist: kleine Gruppen, sodass die Proben für alle 
angenehm sind. Die angemeldeten Kinder bekommen am Ende 
der Herbstferien eine Mail mit weiteren Details. 
Keine Mail bekommen - dann bitte direkt Ann-Kathrin Peters 
kontaktieren! 

Kirche - ja bitte! Dienstag, 28.11. 
Mit voller Kraft wollen auch wir als Evangelische Kirchengemein-
de in Rheinstetten in die Zukunft gehen. Damit wir das auch ge-
meinsam schaffen, nehmen wir uns Zeit über unsere Kirche und 
wie wir sie gestalten wollen nachzudenken. Derzeit stellen sich 
viele Evangelische in Rheinstetten die Frage: Wie geht es weiter 
- mit den Gebäuden und den Pfarrstellen? 
Uns ist wichtig auf das Profil zu schauen - nicht getrennt in Orts-
teilen Mörsch/Neuburgweier und Forchheim, sondern für unsere 
Stadt Rheinstetten. Unsicherheit besteht in der Frage: Werden 
tatsächlich die Evangelischen Gemeindezentren verkauft? Was 
passiert mit der Kapelle in Neuburgweier? Welchen Beitrag haben 
wir als Kirche in und für unsere Stadt? Das ist eine der Frage, die 
wir gemeinsam mit einem Moderator und hoffentlich vielen Men-
schen, die unseren „beiden Gemeinden“ Mörsch/Neuburgweier 
und Forchheim verbunden sind, nachgehen wollen. 
Hilf uns dabei und sorge dafür, dass „die Kirche“ auch so aussieht, 
wie sie für dich wichtig ist. Denn Kirche ist nicht irgendwer, sondern 
immer die Menschen, die sich in ihr beteiligen und engagieren. 
Dazu treffen wir uns am Dienstag, 28. November, um 18.00 Uhr im 
Gemeindezentrum in Mörsch. Merkt euch den Termin schon mal 
vor und informiert auch Andere, damit wir gemeinsam die Zukunft 
unserer Evangelischen Kirche in Rheinstetten gestalten! 

Singen tut gut! 
Am Donnerstag beginnen Proben unserer Bezirkskantorin Anke 
Nickisch zum „Modern Advent“. Die Proben finden immer don-
nerstags um 19.30 Uhr in Ettlingen statt. Das Konzert ist am 
10.12.2023 um 17 Uhr in Ettlingen. 
Die Proben für den „Evergreens Chor 2024“ finden einmal im Mo-
nat jeweils samstags 10 - 13 Uhr an verschiedenen Orten statt. 
Die Aufführung ist am 13. und 14. Juli 2024. 
Weitere Infos und Anmeldung zu den beiden Chorprojekten 
können Sie über Anke.Nickisch@kbz.ekiba.de erhalten oder Sie 
sprechen Marion Niethammer (Kirchenälteste) an. 

Wozu bin ich auf der Welt? Rückblick auf das Konfi-Wochenende 

Kennen Sie ihr Lebensziel? Weißt du, wofür dein Name steht? 
Knapp 48 Stunden ohne WLan und mobile Daten ermöglichten 
es uns nicht nur weiter als Gruppe zusammenzuwachsen, son-
dern auch über das eigene Lebensziel und die Frage, was uns 
als Christinnen und Christen erkennbar macht nachzudenken. 
Wir haben Texte und Geschichten in der Bibel kennengelernt und 
erfahren: In der Begegnung mit Gott haben Menschen immer wie-
der Ziele für ihr Leben erkannt. Resumé der Konfis: „Das Beste 
waren die Spiele! Und obwohl wir was gelernt haben, war es nicht 
zu viel und wir hatten genügend Spaß!“ 
Ein riesiges Dankeschön an unsere Ehrenamtlichen im Kon-
fi-Team: Ihr habt nicht nur das Programm mit verantwortet, son-
dern auch die Küche gemanagt! Chapeau! 
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Kleidersammlung Bethel 
Vom 13. - 17. November findet die jährliche Sammlung für Bet-
hel statt. Abgeben können Sie gut erhaltene Kleidung, Schuhe 
(paarweise gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Federbetten 
- bitte gut verpacken! Der Umwelt zuliebe verwenden Sie bitte 
gebrauchte und vorhandene Müllsäcke oder Tüten. 

Abgabezeiten
Die Kleidersäcke können vom 13. bis 17. November zwischen 8 
und 17 Uhr in Forchheim in der Garage am Parkplatz des Evange-
lischen Gemeindezentrums abgestellt werden und in Mörsch in 
ersten Raum links im Gemeindezentrum. Bitte stellen Sie keine 
Säcke vor die Türen. Vielen Dank! 

Spielzeug-Flohmarkt 
Wir veranstalten dieses Jahr 
am 18. November das erste 
Mal einen Spielzeug-Floh-
markt. Im Sinne der Nach-
haltigkeit muss es nicht im-
mer neues zu Weihnachten 
sein, sondern man darf auch 
gerne noch gut erhaltenes 
Spielzeug verschenken. 
Es gibt noch wenige freie 
Tische, das Flohmarkt-Team freut sich über Anmeldungen und 
zahlreiche Besucher/innen. 

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der Pfarrbüros und Er-
reichbarkeiten der Pfarrpersonen während der Herbstferien. 
Das Pfarrbüro in Mörsch ist während der Herbstferien nicht be-
setzt. In Forchheim erreichen Sie Frau Krems nur am Donnerstag, 
2. November. Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann hat am 30. und 
31. Oktober Urlaub. Da auch Pfarrerin Ann-Kathrin Peters Urlaub 
hat, übernimmt Pfarrer Claudius Zeller aus Malsch die Vertretung 
in seelsorglichen Fällen. Sie erreichen ihn unter Tel. 07246/1665. 

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarrer: Sebastian Bauer-Hoffmann

                                                       Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag von 8.00 - 10.00 Uhr,

Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag von 8.30 - 10 Uhr, 16.00 - 17.00 Uhr 
	 Donnerstag von 9.00 - 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie unsere Veröffentlichungen im vorderen Teil 
unter Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten. 

SPD Rheinstetten

SPD-Landesparteitag - René Repasi auf Listenplatz 1
Auf dem Landesparteitag der 
SPD Baden-Württemberg am ver-
gangenen Samstag in Heilbronn 
wurde die baden-württember-
gische Liste für die Europawahl 
im Juni 2024 aufgestellt. Unser 
Europaabgeordneter Prof. Dr. 
René Repasi wurde mit 95,71 % 
der Parteitagsstimmen zum Spit-
zenkandidaten der Landes-SPD 
gewählt. Die SPD Rheinstetten 
gratuliert Renè Repasi herzlich zu 
diesem ersten Etappensieg. Ihm 
und der Vizepräsidentin des eu-
ropäischen Parlaments, Katarina 
Barley, wünschen wir viel Erfolg bei den Wahlen im nächsten Jahr.
KiR-Termin im Dezember: Michael Altinger
Der nächste Termin der KiR-Bühne findet im Dezember statt. 
Dann kommt Michael Altinger mit seinem Weihnachtsprogramm 
„Auch das Christkind muss dran glauben“.
Näheres zur KiR-Bühne und zum Vorverkauf: 
www.kir-rheinstetten.de

SPD-Online-Adressen
Unser Abgeordneter im Europäischen Parlament Prof. Dr. René Repasi
www. repasi.eu

Unser Karlsruher Bundestagsabgeordneter Parsa Marvi
www.parsa-marvi.de
Näheres zur SPD Rheinstetten: 
www.spd-rheinstetten.de
Email-Adresse: mail@spd-rheinstetten.de
Informationen zur KiR-Bühne, unserem Kulturprojekt: 
www.kir-rheinstetten.de.

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter: Linkenheim-Hochstetten, Bietigheim, Durmersheim, 
Kuppenheim, Steinmauern, Rheinstetten Aktuell

aufgrund des bevorstehenden Feiertages beachten 
Sie bitte die folgenden Verschiebungen:

Redaktionsschluss Montag, 30.10.2023, 12.00 Uhr

Verteilung ab Donnerstag, 02.11.2023
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Bürgerstiftung Rheinstetten

10. Konzert der Talente

„Diese Veranstaltung war wie ein Lichtblick in unserer momen-
tanen, politisch unruhigen Zeit“, meinte eine Besucherin des 
nunmehr 10. Konzerts der Talente. Johannes Landhäußer von 
der Bürgerstiftung Rheinstetten begrüßte 25 junge Musikerinnen 
und Musiker aus Rheinstetten und führte souverän durch das 
abwechslungsreiche Programm. Auf diese Weise konnte das 
begeisterte Auditorium im fast voll besetzten evangelischen Ge-
meindesaal in Forchheim erleben, mit welch hoher Musikalität 
und beachtlichem Können klassische Musik instrumental bereits 
in jungen Jahren dargeboten werden kann. Überaus angetan von 
dem jetzt schon erreichten beachtlichen Niveau der Vorspiele, 
sparten die anwesenden Gäste des Konzerts nicht mit wohlver-
dientem lebhaftem Applaus.
Als kleines Dankeschön der Bürgerstiftung und mögliche Moti-
vation beim nächsten Konzert wieder dabei zu sein, erhielten 
die Konzertteilnehmerinnen und -teilnehmer eine Urkunde und 
einen Geschenkgutschein. 

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Die nächste Übung der Einsatzmannschaft findet am Freitag, 
27.10.2023, um 19.00 Uhr statt. (Abschlussübung Abt.) 
Safe the date
02.12., ab 18.30 Uhr Helferfest im Feuerwehrhaus Rheinstetten
16.12., um 14.00 Uhr große offizielle Fahrzeugeinweihung bei-
der Logistikfahrzeuge, Drehleiter und Wasserrettungsanhänger 
im Feuerwehrhaus Rheinstetten 
Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 ist am 15.11., um 18.00 Uhr. 
Der Zug 2 übt am 08.11., um 18.00 Uhr. Treffpunkt wie immer am 
Feuerwehrhaus. 
Alterskameraden
Treffen sich immer montags im Feuerwehrhaus. 
Sport
Freitags findet um 20.00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt - 
nicht während der Ferien. Am Fermasee ist immer sonntags um  
9.00 Uhr Nordic Walking und Lauftreff. 
Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Gewerbeverein Rheinstetten
Verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, 19. November findet wieder ein verkaufsoffener 
Sonntag statt. Für Vereine , Kindergarten und Schule ist das Mit-
machen kostenlos.
Bei Interesse können Sie sich bei unserem Vorsitzenden Frank 
Ebert, Rheinaustr. 104, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/269616, 
frank@betten-ebert.de anmelden.
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den Geschenkgut-
schein gerne an.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen Filialen 
- 	der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- 	Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- 	und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hospizverein Rheinstetten e. V.
Mitgliedervollversammlung am 15.11.2023
Liebe Mitglieder und Ehrenamtlichen des Hospizvereins Rheins-
tetten e. V., nachdem es uns letztes Jahr nicht möglich war eine 
Mitgliedervollversammlung einzuberufen, laden wir nun zu der 
diesjährigen Versammlung im Saal des Josefsheims, Rosenstra-
ße 18, 76287 Rheinstetten ein. 
Beginnen werden wir die Versammlung um 19:30 Uhr. Da die 
Amtszeit des bestehenden Vorstands abgelaufen ist, wird es 
auch bei dieser Versammlung zu Neuwahlen kommen. Daher 
würden wie uns über eine große Teilnahme sehr freuen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch.
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Büroöffnungszeiten
Donnerstag, 09.11., 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 15.11., 16.30 - 18.30 Uhr

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der 
Erinnerung
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer Patienten-
verfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen 
- Trauer zulassen. Jeden dritten Dienstag im Monat. Der nächste 
Termin ist Dienstag, 21.11., 16:00 - 18:00 Uhr und am Dienstag, 
19. Dezember. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Sie sind herzlich 
willkommen.

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57425733 oder auf 
unserer Internetseite.

Palca-Kreis

Dank und Wichtiges zum Vormerken
Der Palca-Kreis bedankt sich sehr herzlich bei allen, die das 
Patroziniumsessen zum Erfolg geführt haben. Zunächst bei 
den Besuchern, aber auch bei den Mitgliedern, die vorbereitet,  
eingekauft , gekocht, bedient, gespült, auf- und abgebaut usw. 
haben. Ein besonderer Dank geht an Frau Leane König, die den 
Weierer Kartoffelsalat sehr gut zubereitet hat. Danke für die gute 
Zusammenarbeit insgesamt.
In den nächsten Tagen besuchen 4 Mitglieder des Palca-Kreises 
unsere Freunde in Palca . Nach 4 Jahren kann damit wieder von 
Begegnung gesprochen werden.
Wir schauen aber auch in die Zukunft. Der Nikolausmarkt muss 
vorbereitet werden.
Am Donnerstag, 23. November, wollen wir ab 18 Uhr Empanadas 
produzieren und anschließend weitere Einzelheiten besprechen.
Die Hütten für den Nikolausmarkt sollen am Mittwoch (29.11.), 
ab 9 Uhr aufgebaut werden.
Notiert euch bitte die Termine. 

Schwimmverein Delphin 1968  
Rheinstetten e. V.

Start in die neue Saison
Der erste Wettkampf der Saison 2023/24 fand am vergangenen 
Wochenende in Stutensee statt. Wie immer war der Wettkampf 
hervorragend organisiert, sodass zumindest der Rahmen für gute 
Ergebnisse gegeben war. 
Bedingt durch die längere Schwimmbadschließung im Sommer 
waren unsere Schwimmer jedoch sehr vorsichtig mit ihren Pro-
gnosen und hofften, einen vernünftigen Wettkampf mit ordent-
lichen Leistungen zu absolvieren. Auch die Einschätzung der 
Trainer war zurückhaltend. 
Letztendlich überzeugten unsere Sportler aber mit einer Vielzahl 
von Bestzeiten und Medaillen. Insgesamt gab es 13 Bestzeiten 
und 10 Podestplätze. Herausragend waren dabei Fenja mit 2 
Gold- und einer Silbermedaille sowie Jannik in der offenen Klas-
se mit einmal Gold in neuer Vereinsrekordzeit über 200-m-Freistil 
und drei Silberplatzierungen. Lediglich die hohe Zahl von 4 Dis-
qualifikationen zeigte, dass die Routine nach der Sommerpause 
noch fehlte. 
Bis zum nächsten Wettkampf in Wörth werden die Trainer daher 
intensiv mit unseren Wettkampfschwimmern an deren Technik 
feilen. 

Wir bedanken uns bei Olli für die Betreuung während des Wett-
kampfes und bei Alina für ihren Einsatz als Kampfrichter. 

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Wanderung am Sonntag, 29.10.
Die Wanderung startet in Grötzingen, Krappmühlen-Weg, von da 
aus geht es in Richtung Gemarkung Weingarten/Jöhlingen. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 10 km, gutes Schuhwerk ist notwendig. 
Für zwischendurch sollten Rucksackverpflegung und Getränke 
mitgenommen werden, eine Schlusseinkehr ist geplant.
Anmeldung bis Freitag, 27.10., bei Wanderführer Peter Grüßin-
ger, Tel. 0176/51330884 oder 0721/518527 für die Fahrkarten 
und Abstimmung, wer wo zusteigt.
Abfahrt mit der Straßenbahn in Mörsch - Rösselsbrünnle um 
10.32 Uhr nach Grötzingen. 

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 €, für Gäste 4,00 € pro Stunde, direkt 
zu entrichten. Interessierte können gerne für eine „Schnupper-
stunde“ vorbeischauen. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris im Wech-
sel mit Yannick.Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für Erwachsene. Infos 
für Interessierte unter FC.halle@web.de. 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Ein neuer Kurs 
hat begonnen, es gibt noch einen freien Platz. Melden Sie sich 
an oder kommen Sie zum Schnuppern vorbei. Infos gibt Heiner 
Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag für eine Radtour in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.

Mittwochs unterwegs
08.11. - Wanderung Wir laufen durch den Oberwald zur Zwit-
scherstube.
Leitung: Marga Deck
Treffpunkt: 14.00 Uhr Forchheim, Rösselsbrünnle - Regiokarte

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen-Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarz-
waldschule Forchheim, donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 
Stunde Dauer, um 18.20 Uhr, 19.25 Uhr und 20.30 Uhr, unter 
qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio.
Ein neuer Kurs hat am 12.10. begonnen; in den Gruppen 2 und 3 
sind noch wenige Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.



Seite 32 Nr. 43/2023

Lauf- und Walkingtreff
Samstags von 8.30 bis. 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lie-
derkranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen 
und Nordic Walking.Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, 
Tel. 0721/518527.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt - Sandmichel, L566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen - unter Leitung von Michele Pititto.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
07242/2453.

Wir spielen zusammen Boule
Freitags von 14 bis 16 Uhr beim Bouleplatz hinter dem Rathaus 
in Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/-innen, Anfänger bis 
Könner. Infos gibt Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter 
	 Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Löschen, Retten, versorgen... 
Teamwork war am vergangenen Samstag bei der diesjährigen 
Herbstübung der Jugendfeuerwehr Rheinstetten und den beiden 
JRK-Gruppen aus Forchheim und Neuburgweier angesagt.
Als Szenario wurde ein Brand in dem Firmengebäude der Firma 
Zens in Rheinstetten-Mörsch angenommen. Kurz nach dem 
Alarm trafen die Jugendfeuerwehren aus Rheinstetten ein und 
begannen mit der Löschung des Feuers und der Rettung der Pati-
enten und Betroffenen. 

Damit die Patienten auch medizinisch versorgt werden konnten, 
trafen kurze Zeit später auch die beiden Jugendrotkreuzgruppen 
am Einsatzort ein. Nachdem der Platz für die Patientenversor-
gung eingerichtet war, wurden die durch die Feuerwehr gerette-
ten Personen an das JRK übergeben. Zügig und sorgfältig wurden 
die Patienten versorgt und die Betroffenen betreut. 

Es war schön zu sehen, wie gut unsere Jugendrotkreuzler ihr Wis-
sen umsetzen und im Team zusammenarbeiten können. Es war 
eine tolle Übung!
Herzlichen Dank an unsere beiden Gruppenleiter Larissa und 
Jonas für ihren Einsatz, die Freude im Umgang mit den Kindern 
und dem Herzblut, das sie in unseren Nachwuchs stecken! 

Zudem ein herzlicher Dank an die Jugendfeuerwehr Rheinstetten, 
die Kollegen des JRK Neuburgweier sowie die Firma Zens für die 
gute Zusammenarbeit!

Weitere Infos unter www.drk-forchheim.de.
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Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

FTF Aktuell 
Abteilung Fußball
FTF I - SC Neuburgweier I � 1:0 (1:0) 
Aleksic sorgt für Derbysieg 
Verletzungsbedingt musste Trainer Schwander die Rotationsma-
schine anwerfen. Mehrere Positionen wurde neu besetzt. Gegen 
den SCN spielte es für uns jedoch keine Rolle, wer auf dem 
Platz stand, jeder einzelne wollte im Derby zeigen was er kann. 
So starteten wir auch die Partie und übernahmen die ersten 15 
Minuten die Kontrolle. Wir liefen die Innenverteidiger früh an, 
damit nur noch unkontrollierte Bälle nach vorne möglich waren. 
Diese konnten wir gut verteidigen und zielstrebig nach vorne 
ausspielen. Somit hätte es nach der ersten Viertelstunde schon 
2:0 stehen können - leider nur können. Mit einem zurecht gep-
fiffenen Elfmeter gegen uns drohte das Momentum zu kippen. 
M. Hary parierte jedoch stark auf der Linie. Doch nun kamen 
die Gäste aus „Weier“ immer besser ins Spiel und konnten sich 
immer mehr im gefährlichen Drittel festsetzen. Gefährlich wurde 
es aber ausschließlich über Standards. Die 20-minütige Druck-
phase überstanden wir gut und konnten die letzten 10 Minuten 
nochmal selbst aktiv werden. Diesmal gelang uns auch der Füh-
rungstreffer. Nach einer guten Seitenverlagerung kam F. Bausch 
über außen durch und legte nach innen auf N. Aleksic, der zum 
1:0 aus 15 Metern einschob. Ein Wirkungstreffer. Die drückenden 
Gäste kamen nun wieder unter Druck, was wir in mehrere Chan-
cen ummünzten. Leider ohne weiteres Zählbares. 
In der zweiten Hälfte war es dann ein offener Schlagabtausch 
mit mehr Spielanteilen für den SCN. Wir konzentrierten uns mit 
unserer schnellen Offensivabteilung auf Konter, welche auch 
immer wieder gefährlich wurden. Die letzten 20 Minuten war nur 
noch verteidigen angesagt. Das 1:0 wollten wir uns nicht mehr 
nehmen lassen. Die Gäste kamen zwar häufig vor unser Tor, je-
doch war immer ein Fuß oder unser Torhüter dazwischen. Durch 
unser tiefes Stehen konnte sich der SCN auch nicht wirklich klare 
Torchancen herausspielen, wurde durch Einzelaktionen aber 
doch immer wieder gefährlich. 
Unsere kämpferische Einstellung hat sich jedoch gelohnt. Nach 
90 Minuten hatten wir den Sieg und damit drei wichtige Punkte 
in der Tasche. 

FTF II - SCN II 	�  1:0 (0:0) 
Auch im Reserveduell konnten wir uns durchsetzen. Nach einer 
spielerisch guten Vorstellung erzielten wir kurz vor Schluss den 
Siegtreffer.

Ergebnisse
D-Junioren
JSG Rheinstetten 2 - JSG Spessart/ Schöllbronn2/ Völkersbach	� 4:1
C-Junioren
JSG Walzbachtal 2 - JSG Rheinstetten 2	�  1:5
JSG Rheinstetten - FV Malsch	�  1:1
B-Junioren 
JSG Rheinstetten - JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen 	�2:4
A-Junioren
JSG Rheinstetten - TSV 05 Reichenbach 2	�  3:0

Kommende Spiele
1. Mannschaft: So., 29.10., 15:00 Uhr	 FC Südstern - FTF 
2. Mannschaft: So., 29.10., 13:00 Uhr	 SG Rüppurr III - FTF II 

A-Jugend: Sa., 28.10., 16:00 Uhr	 SC Bulach - JSG Rheinstetten 
B-Jugend: Fr., 27.10., 19:30 Uhr	 PSK - JSG Rheinstetten
C-Jugend: Sa., 28.10., 15:00 Uhr	 JSG Rheinstetten II - 
				    JSG Ettlingen II 
D-Jugend: Sa., 28.10., 13:45 Uhr	 FV Malsch II - JSG Rheinstetten II 
				    JSG Rheinstetten - 
				    TSV 05 Reichenbach

Abteilung Volleyball
Damen 
Ein 3:0 für die Tabellenspitze
Gegen den Tabellenletzten aus Eppingen waren die Rollen klar 
verteilt. Coach Seckinger konnte jedoch nur auf einen dezimierten 
Kader zurückgreifen. Dass dieser qualitativ trotzdem solide die 
Partie spielen konnte, zeigten unsere Damen dann auch. Mit ei-
nem souveränen 3:0-Sieg (75:52) stehen unsere Damen weiterhin 
mit einer weißen Weste ganz oben an der Tabelle. Am kommenden 
Sonntag stehen dann die nächsten zwei Partien vor der Tür.
FTF - PSK 
FTF - VSG Ubstadt/Forst 
Spielbeginn ist um 11 Uhr. 

Herren
Auswärtssieg sichert Platz im Mittelfeld
Gegen den TV Pforzheim erzielten unsere Herren einen 3:1-Sieg 
(106:97). Das nächste Spiel bestreiten unsere Herren erst wieder 
am 11.11. beim PSK. 

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Singstunde
Unsere beiden Chöre proben diesen Donnerstag von 19.00 - 
20:30 Uhr mit unserem Pianist fürs Konzert im November. Soli 
und Kolja freuen sich auf euch. 
Am Freitag probt der Freiheit Chor, dann ganz normal von 19:00 
- 20:30 Uhr.
Die Proben finden wie gewohnt in unserem Vereinsheim statt.

Vereinsheim
Das Vereinsheim steht mittwochs ab 16 Uhr sowie samstags und 
sonntags ab 10 Uhr allen Besuchern offen, die in gemütlicher 
Runde beisammen sein wollen. Wir freuen uns auf euch. 

Terminvorschau
28.10., 	 Helferfest für alle fleißigen Hände, 
	 die uns immer unterstützen. 
17.11., 	 Konzert 20 Jahre Chorleitung Solvey Kretschmann

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Nächste Termine
26.10., Frauen- und Männerchor singen im Seniorenzentrum 
Rösselsbrünnle (15.30 Uhr)
18.11., Frauen- und Männerchor umrahmen den Gedenkgottes-
dienst der Forchheimer Vereine in St. Martin (18.30 Uhr)
17.12., offenes Weihnachtsliedersingen mit dem Volksliederchor 
(17 Uhr im ev. Gemeindezentrum)

Männer- und Frauenchor
Am 01.11. findet wegen dem Feiertag keine Chorproben statt.Am 
08.11. probt um 18.30 Uhr der Frauenchor , um 19.45 Uhr der 
Männerchor.

Volksliederchor
Heute ist unsere nächste Chorprobe.
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Donnerstag, 26.10.
Cantabile
Wir proben um 19.30 Uhr im Liederkranzhaus.

popCHORn
Unserer Probe findet um 19.30 Uhr im Musikraum der Schwarz-
waldschule statt.

Kinderchöre
Am 02.11. haben wir keine Singstunden, es sind Herbstferien.
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag statt.
Chorwürmchen: 17.00 bis 17.45 Uhr, 3 - 5 Jahre
Liederkranzspatzen: 17.45 bis 18.30 Uhr, ab 5 Jahren bis ein-
schließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Konzert der Talente
Wir gratulieren ganz herzlich un-
serem Joshua Dusing und seiner 
Musiklehrerin Hildegard Bauer, 
der am Konzert der Talente im ev. 
Gemeindezentrum mit seinem 
Akkordeon zwei Stücke sehr gut 
vorgespielt hat. Er spielte „Lusti-
ges Picknick“ - ein Cha-Cha von A. 
Jekic und „Freude am Bach“ nach 
der bekannten Musette von J. S. 
Bach in einer Bearbeitung von G. 
Hummel. Wir sind stolz auf dich. 
Weiter so, lieber Joshua. 

Ferien
Nächste Woche beginnen die 
Herbstferien. Wir wünschen allen 
erholsame Tage. Auch der Probe-
betrieb ruht in dieser Zeit.

Bilder vom Flammkuchenfest und 
vom Vorspielnachmittag
sind ab sofort auf unserer Home-
page Harmonika-Spielring-Forch-
heim.de zu sehen.

Wir suchen
zum baldmöglichsten Zeitpunkt 
eine Lehrkraft für die musikalische 
Früherziehung für Kinder ab 4 Jah-
ren. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei unserer Vorsitzenden Frau Bettina Weber, 
Tel. 0721/515648.

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Mitgliederversammlung
Unsere nächste Mitgliederversammlung ist morgen, Freitag, 27. 
Oktober, um 19.00 Uhr im Vereinsheim. Hierzu laden wir recht 
herzlich ein.
Vereinsschau am 11. und 12. November 2023
Die Meldebögen zu unserer Vereinsschau liegen aus. Abgabe-
schluss ist Sonntag, 29.10. (nicht der 15.10.). Danke.

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolping-Weltgebetstag
Der Bezirksverband der Kolpingsfamilien Ettlingen-Karlsruhe lädt 
herzlich ein zu einem gemeinsamen Gottesdienst mit Diözesan-
präses Rainer Auer am 27.10., um 18.00 Uhr in St. Antonius Ett-
lingen-Spessart. Im Anschluss gemeinsames Treffen im Gemein-
desaal über dem Kindergarten in der Hohlstraße 13 in Spessart.

Kartenverkauf Kolping-Theater
Wir laden ein zu unseren diesjährigen Theater-Vorführungen, 
die Komödie „Das Meisterwerk“ am 04./05.11., um 19:00 Uhr 
und das Märchen „Dornröschen“ am 16./17.12., um 15:30 Uhr, 
jeweils in der Aula der Schwarzwaldschule. Karten gibt es in un-
serem Online-Shop (www.kolpingsfamilie-forchheim.de) oder im 
Pfarrbüro St. Martin in Forchheim.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Mitmachprobe der Bläser-AG
Die Bühne war gut gefüllt, als die Bläser-AG, unter der Leitung 
von Bianka, am Mittwoch, 18.10. die Kinder aus dem Publikum 
zum Mitmachen einlud. Die Bläser-AG spielte Stücke wie „Sali 
Bonani“ oder „Hit it“ und 30 neugierige Kinder sangen eifrig und 
spielten mit Percussioninstrumenten den Rhythmus dazu. Dabei 
konnten die jungen Besucher den Musikern beim Musizieren 
über die Schulter schauen. 

Bei der Instrumentenrallye durften die Instrumententester dann 
noch näher ran. 
Unter Anleitung der Kinder der Bläser-AG und Mitgliedern von 
Schüler- und Hauptorchester begann an 8 Stationen ein munte-
res Ausprobieren, und bald füllte sich das Schulhaus mit unter-
schiedlichsten Klängen und Geräuschen. 
Am Ende des Nachmittags sprachen begeisterte Gesichter bei 
Jung und Alt für sich. Danke an alle, die mitgeholfen und ihre 
Begeisterung zur Musik weitergegeben haben.
Informationen zur Instrumentenausbildung gibt es bei Jürgen Wei-
gel (Tel. 07242/953060) oder Bianka Eing (Tel. 0721/9512614).
Probezeiten in der Aula der Schwarzwaldschule
Bläser-AG (Fortgeschrittene 4. und 5. Klasse) probt immer mittwochs 
von 17:00 bis 18:00 Uhr. 
Das Schülerorchester probt 
dienstags von 17:15 bis 
18:45 Uhr, danach ab 19:00 
bis mindestens 21:00 Uhr 
das Hauptorchester.
Neue Mitspieler/-innen sind 
immer herzlich willkommen, 
wir freuen uns über jede Ver-
stärkung.
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Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C
FVF 3 - spielfrei 

Kreisklasse A 
FVF 2 - SpG Burbach/Pfaffenrot	�  1:4
Torschütze: Yazan Abs

Kreisliga Karlsruhe 
FVF 1 - FVgg Weingarten	�  0:5

Juniorenbereich 
A Jugend 
JSG Rheinstetten - TSV Reichenbach 2	�  3:0 n. An. Gast 
B Jugend 
JSG Rheinstetten - JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen	�2:4
C Jugend 
JSG Walzbachtal 2 - JSG Rheinstetten 2	�  1:5
JSG Rheinstetten - FV Malsch	�  1:1
D Jugend 
JSG Rheinstetten 2 - JSG Spessart/Schöllbronn2/Völkersbach� 4:1
FV Malsch- JSG Rheinstetten	�  0:1

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C 
FVF 3 - spielfrei 
Kreisklasse A
FC Viktoria Jöhlingen - FVF 2, 15:00 Uhr 
Kreisliga Karlsruhe 
29.10. FVF 1 - FV Malsch, 15:00 Uhr 
Kreispokal Karlsruhe 
02.11. VSV Büchig - FVF 1, 19:30 Uhr 

Juniorenbereich 
A Jugend 
28.10. SC Bulach - JSG Rheinstetten, 16:30 Uhr 
B Jugend 
27.10. Post Südstadt Karlsruhe 2 - JSG Rheinstetten, 19:30 Uhr 

C Jugend 
28.10. JSG Rheinstetten 2 - JSG Ettlingen 2, 15:00 Uhr 
29.10. SV Langensteinbach - JSG Rheinstetten 1, 10:30 Uhr 

D Jugend 
28.10. FV Malsch 2 - JSG Rheinstetten 2, 13:45 Uhr 
28.10. JSG Rheinstetten - TSV Reichenbach, 13:45 Uhr 

FVF für den Bewegungspass 
des Landkreises Karlsruhe zertifziert
Am 21.10. war unser Jugendleiter Norbert Ruf auf dem Lehrgang 
zur Zertifizierung der Sportfreunde Forchheim für den Bewe-
gungspass. Im kommenden Jahr werden unsere FSJler und Becky 
Enderle folgen. 

Was ist der Bewegungspass?
Die Übungen des Bewegungspasses schulen spielerisch Kraft, 
Koordination, Gleichgewicht, Rhythmisierungsfähigkeit, Antizi-
pation, Ballgeschicklichkeit und Orientierung im Raum.
Kinder haben Spaß daran, elementare Bewegungsformen wie 
zum Beispiel Laufen, Rennen, Werfen und Fangen, Hüpfen oder 
Klettern zu erlernen und weiterzuentwickeln. Zu den einzelnen 
Bewegungsfähigkeiten und -fertigkeiten gibt es im Bewegungs-
pass verschiedene Übungen, die jeweils einem Tier zugeordnet 
sind, z.B. dem Eichhörnchen (Balancieren) oder dem Krebs 
(Rumpfstabilität). Hat ein Kind eine Übung geschafft, bekommt 
es einen Sticker in seinen Bewegungspass. Der Bewegungspass 
ist ein Heft, das den Fortschritt dokumentiert. Kitas und Sportver-
eine haben pädagogischen Freiraum in der Umsetzung.

Wie geht es weiter?
In einem Projekt „Bewegungspass“ 
werden wir diesen in der G-Jugend 
und in den Kindergärten durch 
FSJ‘ler Jeremia zeitnah einführen. 
Ziel ist es unsere Kooperationspart-
ner der Kindergärten St. Elisabeth 
und Sonnenblick das Projekt vor-
zustellen und mehrere Personen 
hierfür zu zertifizieren.
Details: www.bewegungspass-bw.de

Spanien 2024 - Anmeldschluss
Am 19.10. fand im Clubhaus der 
Sportfreunde Forchheim der Infoabend 
für Eltern und Spieler für die Ausfahrt 
2024 nach Spanien statt. Bis zum 
31.10. bitten wir die Anmeldung an die 
Trainer abzugeben.
Auf unsere Website sind alle Informa-
tionen hinterlegt. Der Vortrag selbst-
verständlich auch (QR-Code einfach 
scannen).

Treffen der Mörscher Vereinsvorstände
Alle Mörscher Vereinsvertreter/-innen sind herzlich einge-
laden zum gemeinsamen Treffen am Donnerstag, 26.10., 
19.00 Uhr im Naturfreundehaus Mörsch. 

Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich

Dr. Ronald Gundermann
Sprecher der Mörscher Vereine

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation:
Am Dienstag ist wie gewohnt um 19:30 Uhr Probe beim Bruder-
bund. Neue Sängerinnen und Sänger sind uns jederzeit herzlich 
willkommen. Einfach dienstags mal unverbindlich reinschnuppern.

Verwaltung
Die nächste Arbeitssitzung ist am Montag, 06.11., um 18:30 Uhr 
beim Bruderbund.

Ehrungsmatinee
Am vergangenen Samstag fand in unserer Vereinsgaststätte die 
diesjährige Ehrungsmatinee statt. Den Bericht dazu lesen Sie 
bitte im Amtsblatt Rheinstetten im vorderen Teil dieser Ausgabe. 
Hier noch mehr Bilder dazu.

Walter Schneider und Manuela Bogenschütz
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von links: Walter Schneider, Gerhard Koch, 
Werner Neu und Hermann Martin

von links: Walter Schneider, Willi Heil und Santos Gutierrrez

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Unsere Lokalschau und Austellung des Sondervereins 
Australorps Bezirk Süd-West
Vom 04. - 05.11. findet unsere Lokalschau zusammen mit der 
Ausstellung des Sondervereins der Australorps Bezirk Süd-West 
auf dem Vereinsgelände des Kleintierzuchtverein Mörsch, statt. 
Ausgestellt werden verschiedenen Geflügelrassen aus unserer 
eigenen Zucht. Wir möchte Sie jetzt schon herzlichst dazu ein-
laden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Termine rund um die Lokalschau und der Sonderausstellung
Samstag, 28.10.	   9:00 Uhr 	 Aufbau Käfig stellen
Freitag, 03.11.	 16 - 20 Uhr 	 Einsetzen der Tiere
Samstag, 04.11.	 14 - 18 Uhr 	 Ausstellung mit Bewirtung bis 	
		  in den Abend
Sonntag, 05.11.	 ab 9:00 Uhr 	 Ausstellung, Frühschoppen und 
		  Mittagsessen, ab 15:30 Uhr  
		  Aussetzen der Tiere und 
		  anschließender Abbau

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, 
Chorprobe in der Aula der Pestalozzischule.
Männerchor
Freitag, 20:00 Uhr, 
Chorprobe im Übungsraum der Bernhardushalle.
Homepage
www.eintracht-moersch.de

Eintracht Fastnacht
Die Eintracht-Fastnachter trauern 
um zwei ehemals aktive Mitglieder
Silke Landhäußer war in den 32 Jahren ihrer Mitgliedschaft Gar-
detänzerin, Kommandeuse und Trainerin bei unseren Kleinsten, 
den Pünktchen. Auch beim Nähen von Kostümen half sie tatkräf-
tig mit.
Johanna Fitterer prägte zusammen mit anderen Sängerfrauen bis 
Anfang der 80er Jahre die Eintracht-Fastnacht, die damals fester 
Bestandteil bei unseren Sitzungen waren. 

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Beitragseinzug 2023
Wir erinnern hiermit alle Mitglieder, dass Mitte November der 
Einzug des Jahresbeitrags für das abgelaufene Jahr 2023 im 
Lastschriftverfahren erfolgt.

Orchesterproben in den Herbstferien
Das Hauptorchester probt am 2. November wie üblich, ob das 
Jugendorchester probt ist in Klärung, die Eltern werden entspre-
chend informiert.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.

NaturFreunde Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Wanderung hoch zum Fremersberg
Startpunkt der Wanderung ist die Entenstallhütte in Baden-Ba-
den. Zunächst geht es hoch zum Fremersberg, wo wir vom Turm 
aus eine schöne Aussicht auf Baden-Baden und die Umgebung 
haben werden. Vorbei an den Waldseen und der Sturzakapelle 
kommen wir dann zum Kurhaus und zur Trinkhalle von Baden-Ba-
den, zu unserem Endziel. Abfahrt ist wegen der Winterzeit bereits 
um 8.00 Uhr beim Naturfreundehaus. Mit dem Pkw fahren wir zu-
nächst nach Durmersheim-Nord, danach geht es weiter mit dem 
KVV. Die Wegstrecke beträgt ca. 9 km, der Höhenunterschied ca. 
200 m. Rucksackverpflegung ist erforderlich, Einkehr eventuell. 
Wanderleiter ist Hilde Hofmann. Zur Wanderung sind natürlich 
auch alle Freunde des Vereins recht herzlich eingeladen.

Rad- und  
Kraftfahrerverein Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Einrad
Bei diesem Sport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen ist, 
werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen erarbei-
tet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen messen 
kann. Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung spielen 
im Verein eine große Rolle. In der Regel finden mehrmals im Jahr 
verschiedene Events für die Kids und Jugendlichen statt, wie z. B. 
Faschingsumzugsteilnahmen, Hüttenwochenende, Pfingstzeltla-
ger, Kletter- und Freizeitparkbesuche. Also vorbeischauen oder 
vorab Kontakt mit Sandra unter Tel. 0176/29088863 oder Heide, 
Tel. 0163/7725142 aufnehmen.
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwochabends 
von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt. 
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Fitnessgymnastik
Immer dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, nicht in den Herbst-
ferien, lädt Carmen die Sportlerinnen in die Turnhalle der Pesta-
lozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und Musik werden die Muskeln 
trainiert, wobei jede Woche andere Schwerpunkte gesetzt wer-
den. Neueinsteiger sind willkommen, in jeder Altersgruppe sind 
Sportlerinnen vertreten.

Mittwochsradler
Wir starten wegen der früheren Dunkelheit seit Oktober bei weit-
gehend trockenem Wetter mittwochs ab 15.00 Uhr zu unseren 
Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gast-
stätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel geht es im moderaten 
Tempo, ca. 30 km, in die Umgebung. Ältere Fahrer, jedoch aus-
schließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.

Jugend
Am Samstag, 14.10. starteten wir auf Einladung der Solidari-
tät-Landesjugendleitung mit 30 Kindern und Jugendlichen zu 
einem Ausflug in den Holidaypark nach Haßloch. Nachdem bei 
der Hinfahrt ein wolkenbruchartiger Regenfall über uns ausge-
brochen ist, erlebten wir, dort angekommen, bei strahlendem 
Sonnenschein einen wunderschönen Tag im Park. Alle Kinder 
und Jugendliche konnten ausführlich Karussell und Achterbahn 
fahren, bis wir uns um 19.30 Uhr müde und glücklich wieder auf 
den Heimweg machten. Es war ein erlebnisreicher schöner Tag 
für alle. Danke nochmal an die Soli-Jugendleitung.

Termine
11.11., Bewirtungsstand beim Rathaussturm in Mörsch

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Last-Minute Heimsieg im Spitzenspiel
Unsere 1. Mannschaft behält auch nach dem Heimspiel gegen 
den zweitplatzierten SC Durbachtal ihre blütenweiße Heimweste. 
In einem packenden Spiel behielt unsere Elf am Ende glücklich, 
jedoch nicht ganz unverdient, die 3 Punkte in der Sandgrube. 
Beide Mannschaften starteten zunächst eher abwartend und tas-
teten sich erst einmal ab, wobei der SC Durbachtal ein leichtes 
optisches Übergewicht hatte. 
Den ersten Aufreger der Partie verzeichneten die Schwarz-Gel-
ben. Erik Walter zirkelte den Ball in Minute 15 sehenswert an 
den Querbalken, den Nachschuss schloss sein Bruder Janik et-
was überhastet über das Gehäuse ab. Nach knapp einer halben 
Stunde (27.) tauchte auf einmal Durbachtals Hauser gefährlich 
vor dem Morscher Tor auf, doch Tobias Quentel meisterte diese 
Aufgabe souverän. Weitere nennenswerte Torchancen gab die 
intensive Partie in Durchgang eins nicht her. 
In der zweiten Halbzeit kamen erneut die Mörscher zum ersten 
Abschluss. Busch steckte einen Ball auf Erik Walter durch, doch 
sein Lüpfer war zu hoch angesetzt. Nach 57 Minuten parierte 
Bounatouf einen Preine-Kopfball und im direkten Gegenzug ver-
zog Niklas Martin für den SCD. 
Die Begegnung war nun von vielen kleinen Fouls auf beiden 
Seiten geprägt. In der 67. Spielminute zeichnete sich Quentel 
wiederholt aus, als er einen Abschluss vom eingewechselten 

Gür parierte. Knapp 10 Minuten später hatte die Elf aus der 
Sandgrube wieder Alu-Pech. Erik Walters Direktabnahme prallte 
nur an den Außenpfosten. In der 90. Minute stand Fortuna den 
Schwarz-Gelben dann doch noch zur Seite. Yannick Schrempp 
brachte eine Flanke vom rechten Flügel scharf nach Innen. In der 
Mitte konnte der Durbachtäler Hannes Gütle den Ball nur noch 
ins eigene Tor abwehren. 
In der fünfminütigen Nachspielzeit verteidigte unsere Mann-
schaft das Ergebnis souverän und entschied das Verfolgerduell 
somit zu ihren Gunsten.

Ein sonniger Spieltag für die F- und G-Junioren des 1. SV Mörsch
Am vergangenen Wochenende erlebten die jungen Talente des 1. 
SV Mörsch einen Spieltag, den sie so schnell nicht vergessen wer-
den. Bei strahlendem Sonnenschein und Temperaturen knapp 
unter 20 Grad trafen sich rund 200 Kinder, für die der Spaß am 
Fußball im Vordergrund steht, im Stadion an der Sandgrube, um 
einen aufregenden Tag voller Sport und Freude zu erleben.
Der Spieltag der F- und G-Junioren des 1. SV Mörsch war ein wah-
res Highlight für die jungen Fußballbegeisterten. Die Kids im Alter 
von 5 bis 8 Jahren zeigten ihr Können auf dem Rasen und sorgten 
für spannende Partien und spektakuläre Tore. 
Hinter den Kulissen leisteten zahlreiche Helferinnen und Helfer 
einen wichtigen Beitrag, um diesen Spieltag reibungslos zu or-
ganisieren. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Event 
ermöglicht haben für die Kinder. 

Spielvorschau
Herren
Sa., 28.10. SC Offenburg - 1. SV Mörsch 	  � 14:00 Uhr
So., 29.10. 1. SV Mörsch 3 - SV Niederbühl/Donau 2� 13:00 Uhr
So., 29.10. 1. SV Mörsch 2 - SV Niederbühl/Donau 	  � 15:00 Uhr
Frauen
So., 29.10. 1. SV Mörsch - SG Durmersheim/Malsch � 11:00 Uhr
A-Junioren
Sa., 28.10. 1. SV Mörsch - SG Wolftal 	  � 13:30 Uhr
Sa., 28.10. FC Lichtental 2 flex - 1. SV Mörsch 2 	�   16:45 Uhr
Fr., 03.11. SG Niederschopfheim - 1. SV Mörsch 	�  19:30 Uhr
B-Junioren
Sa., 28.10 1. SV Mörsch - SG Loffenau 	  � 11:45 Uhr
C-Junioren
Mi., 25.10. Acherner JFV 2 - 1. SV Mörsch 2 9er 	  � 18:30 Uhr
Fr., 27.10. FV Baden-Oos - 1. SV Mörsch 	  � 18:30 Uhr
Fr., 27.10. 1. SV Mörsch 2 9er - SG Forbach 2 	  � 18:30 Uhr
D-Junioren 
Sa., 28.10. Acherner JFV - 1. SV Mörsch 	�   12:00 Uhr
Sa., 28.10. 1. SV Mörsch 2 - SV Germ. Bietigheim 3 	 � 10:30 Uhr

Ergebnisse
Herren
1. SV Mörsch - SC Durbachtal	�  1:0
FC Obertsrot 2 - 1. SV Mörsch 2	  � 0:3
FC Obertsrot 3 - 1. SV Mörsch 3	�  1:2

Frauen
FV Ötigheim - 1. SV Mörsch 	�   2:3
A- Junioren
1. SV Mörsch 2 - SG Ottersdorf 	  � 0:4
SG Kehler FV - 1. SV Mörsch 	  � 4:7
B-Junioren
SV 08 Kuppenheim 2 - 1. SV Mörsch 	�   1:0
B-Juniorinnen
JFV Rheinmünster/Ulm 7er - 1. SV Mörsch 7er 	�   0:14
C-Junioren
SG Elchesheim - 1. SV Mörsch 	�   0:0
D-Junioren
JFV Rheinau-Lichtenau 3 - 1. SV Mörsch 2 	�   3:3
1. SV Mörsch -	 SV Germ. Bietigheim 	�   0:4
E-Junioren
SV Niederbühl - 1. SV Mörsch 2 	  � 2:8
1. SV Mörsch 3 - SV 08 Kuppenheim 3	�  14:7
FSV Kappelrodeck-Waldulm 3 - 1. SV Mörsch 3 	�  14:15
FSV Kappelrodeck-Waldulm 2 - 1. SV Mörsch 3 	  � 10:11
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TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.
Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend
Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.
Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.
Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Schule in Mörsch. Keine Anmeldung erforderlich.
Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/6629
Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurse Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/6629
Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.
Tischtennis
Dienstag 19:00 - 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer Turnhalle
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler und Spielerinnen.
Gäste willkommen.
3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnisse: 11. Spieltag: Sonntag, 22.10.
1. Mannschaft
TV Mörsch 1 - SSV Ettlingen 2	�  7:0 (5:0)
Tore: 2 x Adolf Javorek/2 x Felix Ruder/Florian Huber/Tabo Möns-
ters/Fabian Mönsters

Nach dem verpatztem Gastauftritt bei Post wollte man gegen die 
zweite Garde aus Ettlingen seinen Fehltritt wieder gutmachen. 
Coach Mönsters konnte trotz dem ein oder anderen Ausfall auf 
einen schlagkräftigen Kader zurückgreifen. 
Der TV Mörsch spielte gewohnt sicher in seinem Passspiel und 
kam in den ersten Minuten schnell zu Chancen. Dennoch war es 
dann ein Eckball, der zunächst nicht verwertet werden konnte, im 
Strafraum unangenehm hoch sprang und von Fabian Mönsters 
wie aus dem Lehrbuch per Fallrückzieher ins Tor gefeuert wurde. 
Ein sehr sehenswertes 1:0, was dem Gegner, der bis dato auch 
seine Akzente setzte, schnell den Zahn zog. Dies äußerte sich 
als die Offensive des TV Mörsch früh im Aufbauspiel der Ettlinger 
störte und den Ball gewann. Dann ging alles zu schnell für Ettlin-
gen. Javorek war auf und davon und wie gewohnt eiskalt vor dem 
Tor, 2:0. Der TV, wie beflügelt, rannte weiter an. Auf links außen 
gewann der Coach selbst das Laufduell und brachte die nächste 
scharfe Flanke rein, welche vom einlaufenden Abwehrspieler vor 
den TV Stürmern erwischt wurde und zum 3:0 führte. 
Jedoch war auch diese Führung nicht genug für die hungrigen 
Gastgeber und so schaltete sich auf links Reiter stark in die 
Offensive ein. Die anschließende starke Flanke fand exakt auf 
dem Kopf von Javorek seinen Abnehmer und wurde im Torwinkel 
platziert. Ball und Gegner liefen nun munter weiter und der zuvor 
öfter gescheiterte Toptorjäger der Liga durfte sich schließlich 
auch noch einreihen und den Ball in die Maschen prügeln. 
5:0 zur Pause, das war mal eine Ansage und jedes Tor war abso-
lut verdient. 
Die Gäste wollten sich nach dem Seitenwechsel nicht weiter 
abschlachten lassen und hielten wacker dagegen. Es dauerte 
bestimmt 15 Minuten bis die Gastgeber an die erste Halbzeit 
anknüpfen konnten. Nach 68 Minuten war es dann der einge-
wechselte Felix Ruder, der wieder einmal per Distanzschuss, 
alles aufbäumen des Gegners zunichte machte. Nach einigen 
vergebenen Chancen des TVs gab es in Minute 72 einen Freistoß 
in aussichtsreicher Position. Florian Huber knallte den Ball an 
den Pfosten und Jugendspieler Ruder erhöhte auf 7:0. 
Die Mannschaft zeigte an diesem Tag wieder einmal was für 
ein zusammengeschweißter Haufen sie sind und dass auch ein 
Fehltritt schnell wieder vom Tisch gefegt wird.
Die 2. Mannschaft hatte an diesem Spieltag spielfrei.

Vorschau 12. Spieltag: Sonntag, 29.10.
1. Mannschaft/Spielbeginn 13:00 Uhr
SC Wettersbach 2 - TV Mörsch 1 
2. Mannschaft, Rheinstettener Derby/Spielbeginn: 13:00 Uhr
SC Neuburgweier 2 - TV Mörsch 2

 
- Abteilung Tennis

Hüttenabschluss Tennis 2023
Unser Hüttenabschluss findet am 31.10., ab 18 Uhr in der Ten-
nishütte statt. Anmeldung über Frank Huber/Tennishütte. Bei 
Gulasch mit Beilagen feiern wir den diesjährigen Abschluss.
Tennis schnuppern für Kids
Hallo Kids, unser neuer Trainer Denis bietet mittwochs Schnup-
perkurse mit einer Dauer von 10 Wochen an. Die Gesamtkosten 
betragen 35 Euro pro Kind. 
Schläger werden vom TV 
Mörsch gestellt. Trainiert 
wird in 4er-Gruppen einmal 
wöchentlich. Denis besitzt 
mit dem B-Trainerschein eine 
sehr hohe Qualifikation und 
betreut die Jugend beim TV 
Mörsch. Infos gibt es bei Denis 
unter denys88@gmail.com 
oder bei Peter unter 
peter.cimrman@gmx.de.
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Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Fortbildung
Wir treffen uns zur Fortbildung SEG-T am 10.11., beginnend mit 
der Abfahrt an der Garage. Weiteres bitte dem HiOrg entnehmen.
Jugendrotkreuz
Wir treffen uns zu unserer Gruppenstunde montags von 18:00 
bis 19:30 Uhr im Vereinsraum.
Notfallhilfe
Der nächste Teamwechsel ist montags.
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 20.10. in unserem 
Vereinsraum statt. Der Vorstand wurde von der Versammlung 
entlastet.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 31.10., 18.30 Uhr. Bitte in-
formiert euch auch über den Gruppenchat.
Einsatzabteilung
03.11., 19 Uhr Übung 

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Erfolge bei der Kreisgeflügelschau
Ein erster Höhepunkt der Ausstellungssaison war für die Züchter 
des KTZV Neuburgweier die Teilnahme an der Kreisgeflügelschau, 
die am 14. und 15. Oktober in Mörsch stattfand.
Unser Verein war dabei gut vertreten und konnte neun Kreismeis-
tertitel gewinnen. In der Abteilung Groß- und Wassergeflügel 
wurde Klaus Steil Kreismeister mit seinen Hochbrutflugenten 
wildfarbig. In der Abteilung Zwerghühner konnte Klaus Steil zwei 
Titel verzeichnen mit Deutschen Zwerg-Langschan schwarz und 
mit Deutschen Zwerg-Langschan weiß.
Vier weitere Titel gab es in der Abteilung Tauben durch Edelbert 
Muckenhirn mit Deutsche Modeneser Schietti blaugehämmert, 
Deutsche Modeneser Gazzi blaugehämmert und Deutsche Mo-
deneser Schietti rotfahl mit roten Binden. Den vierten Titel bei 
den Tauben gewann Daniel Steil mit Figurita.Mövchen weiß.
Hinzu kommt noch ein Spartenkreismeister-Titel mit 1.426 Punk-
ten in der Sparte Tauben.
Kreisjugendmeister wurde unser Jugendzüchter Conner Köppel 
mit Deutsche Zwerg-Lachshühner lachsfarbig.

V-Tiere stellten aus:
Klaus Steil mit Hochbrutflugenten wildfarbig und der Bewertung 
v 97 KVE,
Klaus Steil mit Deutsche Zwerg-Langschan schwarz (v 97 LVP),
Klaus Steil mit Deutsche Zwerg-Langschan weiß (v 97 KVE),
Edelbert Muckenhirn mit Deutsche Modeneser Schietti blauge-
hämmert (v 97 LVP),
Daniel Steil mit Figurita-Mövchen weiß (v 97 LVP).
Unsere Jugendzüchterin Saphira Köppel gewann mit Zwergenten 
weiß einen Landratsehrenpreis. Die Verwaltung gratuliert recht 
herzlich zu diesen schönen Erfolgen und wünscht für die weitere 
Ausstellungs-Saison viel Erfolg.

Vorankündigung Kleintierschau
Unsere diesjährige Kleintierschau findet am 11. und 12. Novem-
ber statt. Einzelheiten dazu lesen Sie in der nächsten Ausgabe 
von Rheinstetten aktuell.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Konzert der Talente
Auch beim 10. Konzert der Talente in der evangelischen Kirche in 
Forchheim war der Musikverein Neuburgweier vertreten. Gleich 
drei Mitglieder des Musikvereins begeisterten das Publikum 
bei diesem Konzertabend. Josepha und Johann Gräbner waren 
dieses Jahr schon zum vierten Mal beim Konzert der Talente mit 
dabei. Sie spielten Solostücke von Friedrich Smetana und den 
Beatles und als Duett die Träumerei von Robert Schumann mit 
Klarinette und Saxophone. Seinen ersten Auftritt beim Konzert 
der Talente hatte dieses Jahr Felix Unser mit seiner Klarinette. Mit 
dem Coconut Song von Luigi di Ghisallo und dem Pink Panther 
begeisterte auch er das Publikum. Ein besonderer Dank gilt unse-
rem Ausbilder Armin Kraus für die Vorbereitung zu diesem Event.

Musikverein hautnah: Instrumente des Blasorchesters und ihre 
Spielerinnen und Spieler
Heute in unserer Serie: Zug um Zug: Die Posaune im Blasorchester
Ein Instrument, das Mauern zum Einsturz bringen kann? Wenn 
man der Bibel glauben mag, fiel die Stadtmauer von Jericho, 
nachdem die Posaunen sieben Tage lang geblasen wurden. Die 
Geschichte hat aber einen Haken, das Instrument wurde erst 
Mitte des 15. Jahrhunderts im französischen Burgund entwickelt. 
Der englische Name „Trombone“ deutet auf die Herkunft hin, die 
Posaune ist im Grunde eine große Trompete und mit 2,80 Metern 
etwa doppelt so lang wie ihre kleine Schwester. Das Instrument 
aus Messing- oder Neusilberblech ist in S-Form gebogen und wird 
über der linken Schulter positioniert. Dabei unterscheidet es sich 
in der Spieltechnik grundlegend von anderen Blechblasinstru-
menten, die Zwischenräume zwischen den Naturtönen werden 
nicht durch den Gebrauch von Ventilen, sondern mit Hilfe eines 
langen Zuges geschlossen. Der Zug lässt sich um bis zu sieben 
Positionen („Züge“) verlängern. Da jeder Zug die Naturtonreihe 
um einen Halbton erniedrigt, können mit den sieben Positionen 
alle Töne einer chromatischen Tonleiter erreicht werden. Gängig 
sind heute aber auch Posaunen mit einem zusätzlichen Quart-
ventil, mit dem sich die Naturtöne um eine Quarte tiefer setzen 
lassen. Dies verkürzt die Wege und erlaubt eine größere Flexibi-
lität beim Spielen.

Schülerposaune, Tenorposaune mit und ohne Quartventil

Als erstes Blasinstrument, das alle Töne einer Tonleiter spielen 
konnte, fand es schon in der Renaissance Eingang in Ensembles 
mit Sängern und Streichern. Hier war von Vorteil, dass die Intona-
tion durch den Zug besonders gut ausgeglichen werden konnte. 
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Im Orchester fasste die Posaune dann im Barock und der Wiener 
Klassik Fuß. Im Laufe der Zeit wurde das Schallstück größer und 
der spezifische Klang bildete sich heraus. Häufig werden der 
Posaune heroische, schicksalshafte Melodien übertragen. Heute 
findet sie sich in vielen musikalischen Genres: Von Klassik über 
Blasmusik, Pop, Funk und Ska bis hin zum Jazz ist sie vertreten. 
So schätzt Gast-Posaunist Matthias Kühn gerade diese Vielfältig-
keit: „Die Posaune hat grundsätzlich einen warmen Klang, kann 
aber auch laut und fetzig sein. Man kann mit ihr fast die ganze 
Bandbreite der Musik spielen.“ Durch charakteristische Spiel-
techniken wie Glissandi - ein nahtloser Ton über verschiedene 
Züge hinweg - und die Verwendung verschiedener Dämpfer ist 
die Posaune auch aus der Comic- und Filmmusik nicht wegzu-
denken.
Während früher auch kürzere Posaunen in höheren Stimmungen 
gebräuchlich waren, findet man heute fast ausschließlich die 
Tenorposaune im Blasorchester. Obwohl in B gestimmt, wird sie 
in C im Bassschlüssel notiert. 
Um den Klang nach unten abzurunden, werden in einigen Or-
chestern zusätzlich auch Bassposaunen gespielt. Sie sind weiter 
gebaut und verfügen meist über zwei Ventile. Dadurch klingen 
sie satter, können etwas tiefer spielen und haben mehr tech-
nische Möglichkeiten Die Aufgaben der Posaunen reichen von 
rhythmischen Basselementen bis hin zu kraftvollen, teils fetzigen 
Melodiepassagen.

Die Posaunisten des Musikvereins beim Auftritt in Vesces

Derzeit spielen zwei Posaunisten im Hauptorchester. Auch die-
ses Instrument kann beim Musikverein erlernt werden, sobald 
die Schneidezähne entwickelt und die Arme lang genug sind. 
Beim Unterricht wird auf die richtige Anblastechnik und die At-
mung geachtet. 
Darüber hinaus stehen ein gutes Gehör und das Gefühl für die 
richtige Position der Züge im Fokus. Posaunist Norbert Becker ist 
froh, dass er sich für die Posaune entschieden hat: „Man kann 
richtig starke Töne damit erzeugen.“ Waren also doch die Posau-
nen für die einstürzenden Mauern von Jericho verantwortlich? 
Mit Sicherheit nicht, kein Instrument wäre zu so etwas in der 
Lage. Vielmehr gehen Forscher heute von einem Erdbeben aus.
Nächste Woche: Die Wohlklingenden: Tenorhorn und Bariton im 
Blasorchester
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann laden wir sie herzlich zum 
Zuhören ein. 

Unsere nächsten Auftritte
St. Martinsumzug Neuburgweier: 11.11., 17:30 Uhr
Nikolausmarkt Neuburgweier: 02. und 03.12.
Adventssoiree des Jugend- und Hauptorchesters 
am 16.12., 17.00 - 19.00 Uhr

Sie oder Ihr Kind möchten bei uns mitspielen oder ein Blasin-
strument oder Schlagzeug lernen? Wenden Sie sich hierzu an 
unser Jugend-Team Stefanie Unser und Caroline Sautter, oder an 
unseren Vorstand Markus Drescher:

Steffi-Hoernchen@gmx.de
sautterc@gmx.de
markus.drescher-2@t-online.de

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Seniorenfußball
FT Forchheim II - SC Neuburgweier II	�  1:0 (0:0)
FT Forchheim I - SC Neuburgweier I	�  1:0 (1:0) 
Es war nicht das Wochenende des SC Neuburgweier. Beide 
Mannschaften verloren ihr Derby gegen die Freien Turner Forch-
heim mit 1:0. Für unsere zweite Mannschaft ging es schon am 
Mittwoch mit dem Spiel beim SC Bulach II weiter. Das Ergebnis 
wird nachgereicht. 

Die nächsten Spiele
Kreisklasse C3
Mittwoch, 25.10.2023
19.00 Uhr SC Bulach II - SC Neuburgweier II
Sonntag, 29.10.2023
13.00 Uhr SC Neuburgweier II - TV Mörsch II

Kreisklasse A2
Samstag, 28.10.2023
15.00 Uhr SC Neuburgweier I - SG Rüppurr I

Abteilung Tennis 
Winterhallenrunde
Am Samstag, 28.10., ab 17:00 Uhr spielt die Herrenmannschaft 
gegen den TC Forchheim 1. Spielort ist die Halle vom Ski-Club 
Ettlingen. Wir drücken euch die Daumen!

E-Dart Kapo Spieltag 3 - A-Liga
SC Neuburgweier - DC Black Dragon	�  11:1
Zum ersten Heimspiel begrüßten wir den DC Black Dragons aus 
Eisingen bei uns im Clubhaus des SC Neuburgweier. Als Bezirks-
ligaabsteiger und aktuell Zweitplatzierter startete unser Gegner 
als klarer Favorit in das Spiel. Nachdem wir im ersten Einzelblock 
und im ersten Doppelblock (6:0) alle Spiele für uns entscheiden 
konnten, war die Ausgangslage eindeutig - ein Punkt und das 
Spiel gehört uns. Durch den Sieg von Nick im zweiten Einzelb-
lock hatten wir den Spieltag für uns entschieden. Auch nach der 
Entscheidung wurde weiterhin konzentriert am Board geworfen 
und so konnten wir das Ergebnis noch auf 11:1 erhöhen. Zu 
erwähnen wäre u. a. 3 Shortlegs (17, 20, 20) von Tim und ein 
Highfinish von Nick.
Wir bedanken uns bei unserem Gegner für diesen fairen Ligas-
pielabend.
Good Dart.

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Saisonabschluss am 23.09.
Bei angenehmem Tenniswetter waren die Plätze schon weit vor 
der offiziellen Startzeit um 15:30 Uhr voll belegt, und es gab 
einige interessante Matches in den unterschiedlichsten Gruppie-
rungen zu beobachten. Gegen 18 Uhr waren dann die knapp über 
50 Mitglieder hungrig genug, sodass die zahlreichen, leckeren, 
selbst gemachten Salate und die Schnitzel und Hähnchenkeulen 
reißenden Absatz fanden. Da es jedoch nach Einbruch der Dun-
kelheit schon recht kühl wurde, verlagerte sich das Fest erst ins 
Vereinsheim und endete dann mit sehr zufriedenen Gesichtern 
über den gelungenen Saisonabschluss gegen 21 Uhr.
Herbstwanderung am 21.10.
Unsere diesjährige Herbstwanderung mit etwa 20 Beteiligten 
führte uns unter der kompetenten Leitung von Norbert in die 
Rheinauen rund um das Rheinstrandbad Rappenwört. Los ging 
es am Wanderparkplatz bei der Daxlander Altrheinbrücke und 
dann nördlich am Altrhein entlang bis zum Damm. Von dort aus 
ging es für die meisten von uns im Bogen über das Rheinhafen-
kraftwerk am Rhein entlang zurück in Richtung Rheinstrandbad. 
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Dort trafen wir dann auch wieder den Rest unserer Gruppe und 
gönnten uns dann erst mal Kaffee, Kuchen und Erfrischungsge-
tränke in der „Rheinrast“. Nachdem wir um den Ententeich her-
um wieder am Parkplatz angekommen waren, ging es dann zum 
Abendessen und geselligen Ausklang des Tages noch ins Restau-
rant Bruderbund in Mörsch.

Weierer Geißböck e. V.

Nachbericht zum Stammtisch
Am vergangenen Freitag durften wir wieder zahlreiche Mitglieder 
zum Stammtisch begrüßen - dieses Mal stand das Wiedersehen 
unserer ehemaligen Vorstände und Verwaltungsmitglieder im 
Vordergrund. 
Aber auch die neue Generation sollte die Möglichkeit bekommen, 
unsere Veteranen einmal kennenzulernen. Die Altersspanne zwi-
schen dem jüngsten und ältesten Stammtischler betrug dadurch 
immerhin 50 Jahre. 
Es wurden fast vergessene Geschichten herausgekramt und die 
verschiedenen Varianten des damals Erlebten neu interpretiert. 
Interessant, wie sich über die Jahre die Eindrücke der Beteiligten 
verändern.

Wir bedanken uns bei allen Gästen für diesen schönen Abend 
und freuen uns auf die kommenden Feste, bei denen ihr uns 
hoffentlich an unseren Ständen beehrt.

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e. V.

Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe 
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusikkorps 
Karlsruhe, unter der Leitung von Mario Ströhm, findet in diesem 
Jahr bereits am zweiten Advent statt. Aufgrund der politischen 
Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung, wie im vergangenen 
Jahr, dem Förderverein Hospiz Arista zugute. 

Das seit 1999 existierende Kinderhilfsprogramm in Gatschina 
bleibt von dieser Entscheidung unberührt. Die behinderten und 
kranken Kinder erhalten auch weiterhin die dringend benötigte 
finanzielle Unterstützung. Zu den Familien besteht enger persön-
licher Kontakt.
Sonntag, 10.12., 18 Uhr (Einlass 17:15 Uhr), Schlossgartenhalle 
Ettlingen
Karten zu 12 € bei der Stadtinformation im Schloss, Tel. 101380.
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